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Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Am Montag, den 22.09.2008, um 18.30 Uhr im Rathaus Brühl,
Großer Sitzungssaal

Tagesordnung:
1. Bekanntgabe der Beschlüsse

der letzten nichtöffentlichen Sitzung
2. Haushaltszwischenbericht
3. Großkraftwerk Mannheim AG; Änderung der bestehen-

den Kraftwerksanlage durch die Errichtung und den Be-
trieb eines Steinkohleblocks (Block 9)

4. Mittagstisch im Gemeindekindergarten
5. Sanierungsgebiet "Hofplatz", Modernisierungs- und In-

standsetzungsmaßnahme auf dem Grundstück Flst.-Nr.
693, Hofstr. 12 a

6. Annahme von Spenden
7. Informationen durch den Bürgermeister
8. Fragen und Anregungen der Mitglieder des

Gemeinderats
9. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger

Mit freundlichen Grüßen
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Altersjubilare

20.09. Herr Balazs Barath, Falkenstr. 26 76 Jahre
21.09. Herr Karlheinz Flach, Mozartstr. 16 80 Jahre
21.09. Herr Herbert Schumm, 85 Jahre

Rohrhofer Str. 2
21.09. Herr Hans Bossert, 93 Jahre

Mannheimer Landstr. 23
22.09. Herr Paul Schade, Falkenstr. 1 78 Jahre
22.09. Herr Heinz Walter, Habichtstr. 8 82 Jahre
23.09. Frau Emilie Meckler geb. Mendel, 76 Jahre

Kolpingstr. 3
23.09. Herr Johann Lehmer, 80 Jahre

Karl-Theodor-Str. 42
23.09. Herr Karl-Heinrich Becker, 88 Jahre

Bussardstr. 6
24.09 Herr Willi Müller, 78 Jahre

Oftersheimer Weg 17
24.09. Frau Liselotte Olbert geb. Fink, 86 Jahre

Germaniastr. 3 A
24.09. Herr Emil Dürr, Luisenstr. 21 92 Jahre
25.09. Frau Gerhilde Muck geb. Köhler, 75 Jahre

Silcherstr. 8
25.09. Frau Magdalena Frank geb. Wurbs, 81 Jahre

Spraulache 29
26.09. Herr Heinrich Triebskorn, 78 Jahre

Spraulache 57
26.09. Frau Helene Jacobs geb. Achatz, 82 Jahre

Germaniastr. 7 B

Wir gratulieren recht herzlich!

Lohnsteuerkarten 2009
Der Stichtag für die Ausstellung der Lohnsteuerkarten 2009
ist der 20.09.2008.
Alle Änderungswünsche zur Steuerklasse, die bis zum
19.09.2008 mitgeteilt werden, können bei der Neuausstellung

berücksichtigt werden. Bitte denken Sie daran, eventuell ab-
gelaufene steuerliche Lebensbescheinigungen für außerhalb
wohnende Kinder rechtzeitig vor dem Stichtag zu erneuern.
Die Lohnsteuerkarten werden bis Ende Oktober 2008 zuge-
stellt. In diesem Zusammenhang bitten wir Sie unbedingt da-
rauf zu achten, dass die Nachnamen aller Familienangehöri-
gen am Briefkasten notiert sind. Dies ist vor allem auch für
die Zustellung der Steueridentifikationsnummer durch das
Bundeszentralamt für Steuern an minderjährige Kinder not-
wendig.
Info und Kontakt:
Einwohnermeldeamt Brühl, Rathaus, Zimmer 104,
Tel. 06202/2003-69/-74

Sprechtag der
Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Das Regionalzentrum Mannheim der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg hält seinen nächsten Sprech-
tag am

Dienstag, 7. Oktober 2008,

in der Zeit von 08.30 bis 12.00 Uhr und von 13.30 bis 15.00
Uhr, beim Bürgermeisteramt Brühl, Erdgeschoss, Zimmer
113, ab.
Hierbei werden die Versicherten sowie alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger kostenlos informiert. Die Beratungs-
person ist bei der Klärung des Versicherungskontos behilflich
und gibt Auskunft über bereits bestehende Rentenanwart-
schaften. Es wird gebeten, zum Sprechtag alle Rentenversi-
cherungsunterlagen sowie zur Geltendmachung von Kinder-
erziehungszeiten Nachweise über die Geburt der Kinder (Ge-
burtsurkunde/Familienstammbuch) vorzulegen.
Um Wartezeiten zu vermeiden, sollte rechtzeitig unter der
Rufnummer 0621/8200510 eine Terminvereinbarung bei der
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg vorge-
nommen werden. Wir bitten um Beachtung!

Öffentliche
Einrichtungen

Jugendhaus Brühl
Die Schule hat schon wieder begonnen und auch das Jugend-
haus hat wieder geöffnet und startet in das neue Schuljahr.
Um Schulproblemen vorzubeugen wird im Jugendhaus jeden
Tag eine Hausaufgabenbetreuung angeboten, um bei Haus-
aufgaben, aber auch beim Vorbereiten auf Arbeiten zu unter-
stützen.
Ausgeweitet auf zwei Tage wurde auch der Teentreff für alle
5.- und 6.-Klässler, der mittwochs von 14.00 bis 15.30 Uhr und
freitags von 16.00 bis 17.30 Uhr stattfindet und den Jüngeren
die Gelegenheit geben soll, sich in Ruhe an Billard, Kicker,
Tischtennis etc. zu üben.
Das Jugendhaus lädt alle Interessierten ein, mal reinzu-
schnuppern und sich alles genau anzuschauen. Das Team
steht auch gerne für Fragen zur Verfügung und freut sich auf
viele neue Gesichter.
Das UBin hat nun auch wieder für alle Jugendlichen ab 16
Jahren geöffnet.
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Öffnungszeiten des Jugendhauses "Treffpunkt" Brühl
Montag: 16.00 - 21.00 Uhr Jugendtreff
Dienstag: 16.00 - 21.00 Uhr Jugendtreff
Mittwoch: 14.00 - 15.30 Uhr Teentreff

15.30 - 19.00 Uhr Jugendtreff
19.30 - 23.00 Uhr UBin

Donnerstag: 14.00 - 19.00 Uhr Jugendtreff
19.30 - 23.00 Uhr UBin

Freitag: 16.00 - 17.30 Uhr Teentreff
17.30 - 21.00 Uhr Jugendtreff

Teentreff: für alle Schüler der 5. und 6. Klassen
Jugendtreff: für alle ab der 7. Klasse
UBin: für alle ab 16 Jahren

Hallenbad Brühl
Ormessonstraße 3, Tel. 06202/72203

Bald ist es wieder so weit:
Das Hallenbad öffnet erstmalig am Dienstag, den
30.09.2008 (für Schulen und Vereine am Montag, den
29.09.2008).

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag 07.30 bis 12.30 Uhr und

16.00 bis 20.30 Uhr
Freitag 07.30 bis 12.30 Uhr und

16.00 bis 20.30 Uhr
Samstag 13.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag und 09.00 bis 13.00 Uhr
Feiertag

Kassenschluss und Einlassende ist jeweils eine Stunde
vor Badeschließung.

Unsere beliebte Wassergymnastik findet statt:
Dienstag und Freitag 08.00, 10.00, 19.30 Uhr
Sonntag 09.30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Bäderteam

Anlieferung von Gartenabfällen auf dem
Kompostlager der Gemeinde Brühl
Auf dem Kompostlager der Gemeindeverwaltung Brühl kön-
nen die Brühler Bürgerinnen und Bürger ihre kompostierba-
ren Gartenabfälle abgeben. Ausgenommen davon sind Wur-
zelstöcke sowie Äste, die mehr als 15 cm Durchmesser haben.
Das angelieferte Material darf weder Küchenabfälle noch
Restmüll enthalten. Plastik-, Glas- und Metallreste sind nicht
kompostierbar und dürfen daher ebenfalls nicht enthalten
sein.
Da für die Anlieferung der Gartenabfälle eine Gebühr erho-
ben wird, bittet die Gemeindeverwaltung Folgendes zu be-
achten:
Bei jeder Anlieferung ist für jeden angefangenen halben Ku-
bikmeter unverdichteter Gartenabfälle eine Gebühreneinheit
zu entrichten.
Die Gebühren können mit Zehnerkarten, die im Vorverkauf
an der Rathauspforte erhältlich sind, bezahlt werden. Sie wer-
den auf dem Kompostplatz entsprechend der angelieferten
Menge entwertet. Eine Zehnerkarte kostet 15,-E und ist somit
günstiger als die Barzahlung auf dem Kompostlager mit je
3,00 E pro Gebühreneinheit.
Die Zufahrt mit Kraftfahrzeugen ist nur über den Inselweg
möglich.
Anlieferer, die den Kompostplatz zu Fuß, mit Schubkarren,
Handwagen oder dem Fahrrad über den hinteren Eingang
betreten, müssen sich zunächst beim Personal der Kompost-
anlage melden.

Die Gartenabfälle dürfen nur in den gekennzeichneten Berei-
chen abgelegt werden. Die Anordnungen des Personals sind
zu beachten.

Der Kompostplatz ist jeden Mittwoch von 13.30 bis 15.30 Uhr
und jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 bis 16.00 ge-
öffnet.

Komposterde ist in begrenzten Mengen kostenlos erhältlich,
solange der Vorrat reicht.

Freiwillige Feuerwehr
Brühl

Neues Hilfeleistungslöschfahrzeug übergeben

Im Rahmen einer Feierstunde übergab kürzlich Bürgermeis-
ter Dr. Ralf Göck der freiwilligen Feuerwehr im Gerätehaus
Brühl offiziell das neue Hilfeleistungslöschfahrzeug. Kom-
mandant Stefan Mehlich begrüßte Bürgermeister, die Ge-
meinderäte und Amtsleiter, Feuerwehrkameraden der umlie-
genden Gemeinden sowie alle Gäste.

Das neue Einsatzfahrzeug dient ab sofort als Erst-Einsatz-
fahrzeug bei allen Brand- und Hilfeleistungseinsätzen, da man
in der ersten Einsatzphase durch die vielseitige Beladung so
ziemlich alles mit abdecken kann.

Nach ca. 3 Jahren Planung und Ausarbeitung durch 6 Kame-
raden der Feuerwehr Brühl ist ein topmodernes Kompakt-
fahrzeug herausgekommen, das nun den 37 Jahre alten Rüst-
wagen ablösen darf. Dieser war nach über 1000 Einsätzen
nicht mehr seinen Herausforderungen gewachsen und hat sich
seinen "Ruhestand" wohl verdient.

Die Kosten für die Neuanschaffung betrugen 340.000 E, die
aus der Gemeindekasse und durch einen Zuschuss des Landes
getragen werden.

Darüber hinaus setzt die Feuerwehr Brühl auf ein Fahrzeug-
konzept, das die Gemeinde in den kommenden Jahren ein
Fahrzeug einsparen lässt.

Die beiden Pfarrer Andreas Maier und Walter Sauer gaben
dem Fahrzeug Gottes Segen, bevor Kommandant Stefan
Mehlich den Schlüssel von Bürgermeister Göck überreicht
bekam.

Der Spielmannszug umrahmte musikalisch die Fahrzeug-
weihe ehe die Spielmänner und -frauen ebenfalls an einer
Übergabe teilhaben durften. Helmut Herkert von der Volks-
bank Kur- und Rheinpfalz überreichte ihnen einen beachtli-
chen Scheck über 1.000 E.

Mehr vom neuen Fahrzeug finden Sie auch unter
www.ffw-bruehl.de
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Mitmachen! Es gibt viel zu tun!

Wir schaffen was - 1. Freiwilligentag der Metropolregion am 20.09.2008

So funktioniert’s :

Auf www.wir-schaffen-was.de finden Sie auf
einen Blick alle Projekte, in denen Sie sich
einen Tag lang engagieren können.
Sie wählen das Projekt aus, das am besten
zu Ihnen passt und Ihnen am meisten
Spaß macht.

Unsere Vorhaben in Brühl und Rohrhof:

Ev. Johanneskindergarten Rohrhof:
Aus einem ehemaligen Öllager wird ein
Materiallager entstehen.

Treffpunkt:
Kindergarten St.-Johannes, Kaiserstr. 2,
10.00 Uhr

Kath. Kindergarten St. Michael Rohrhof:
Umgestaltung des Außengeländes
Treffpunkt:
Kindergarten St. Michael, Kaiserstr. 4, 10.00 Uhr

Schillerschule Brühl: Ein Schulgarten wird angelegt.
Treffpunkt:
Schillerschule, Baustelle Schulgarten, Ormessonstraße, 10.00 Uhr

Kollerinsel Brühl:
Unter dem Motto "Saubere Kollerinsel" sollen die Anlegestelle der Fähre und
der Strand von Müll befreit werden.
Treffpunkt:
Kollerfähre, am besten mit Fahrrad, 10.00 Uhr

Eingeladen sind alle, denen unsere Kindergärten, unsere Schu-
len oder eine "saubere" Kollerinsel am Herzen liegen. Mitmachen
ist auch spontan noch möglich. Insbesondere die beiden Kinder-
gärten würden sich noch über freiwillige Helfer freuen, einfach
kommen und mithelfen!
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Marion-Dönhoff-Realschule
Neue Fünftklässler starten

Ganz schön aufregend, wenn man wieder einmal "einge-
schult" wird - dieses Mal ohne Schultüte. Fast 90 Kinder -
begleitet von Eltern, Großeltern und Geschwistern - wurden
am 9. September nachmittags in der Marion-Dönhoff-Real-
schule begrüßt. Schulleiter Bernhard Gantner und Eltern-
sprecherin Andrea Heckmann hießen die neuen Fünftklässler
herzlich willkommen und wünschten guten Erfolg.
Jetzt waren die "Vorgänger" dran, nämlich die frisch gebacke-
nen Sechstklässler, die für die Neuankömmlinge eigens ein
Programm zusammengestellt hatten. Schon lange vor Schul-
jahresende hatten sie mit ihren Lehrern geprobt und geübt.
Mit flotten Liedern, frechen Sprüchen und lustigen Szenen
zeigten die Schülerinnen und Schüler den Neuen, wie es zu-
geht im Unterricht (natürlich sehr locker!), beim Eltern-
sprechtag (natürlich sehr heiter!), beim Englischlernen (na-
türlich zum Lachen!). Das Publikum dankte mit Gelächter
und viel Applaus.
Dann wurde es noch einmal sehr spannend für die Fünftkläss-
ler. Der Schulleiter rief ihre Namen auf, und sie wurden ihren
Klassenlehrern zugeteilt: 5a Frau Lupatsch, 5b Frau Pfahler,
5c Herr Koch. In diesem Jahrgang wurden weit mehr Buben
als Mädchen angemeldet. Das könnte mal schwierig werden,
wenn in einigen Jahren die Tanzstunde ansteht ...
Die Klassenzimmer wurden besichtigt und für gut befunden,
der Stundenplan entgegengenommen, dann warteten schon
die Familien in der Aula. Also dann: einen guten Start!
Ingrid Lupatsch

Volkshochschule
Bezirk Schwetzingen e.V.
VHS-Veranstaltungen
Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do., 8.00-12.00 und 14.00-18.00 Uhr
Mi. und Fr., 8.00-12.00 Uhr
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Information und Anmeldung: Tel. 06202/20950

Klopfe dich frei -
Die Emotional-Freedom-Technique-Methode
Die EFT-Methode ist eine einfache und hoch wirksame
Selbsthilfetechnik, mit der man sich selbst positiv umstimmen
kann. In dem VHS-Kurs ab dem 22.09 können die Teilnehmer
von 19.30 bis 21.30 Uhr Ärger, Frust, Stress, Sorgen, Ängste,
depressive Verstimmungen, Energielosigkeit, Schlafstörun-
gen meist umgehend lindern oder bald auflösen. Das Klopfen
von bestimmten Akupunkturpunkten bringt blockierte Ener-
gien wieder ins Fließen.

Club für Ältere
Älter werden - Leben gewinnen
Deshalb sollte man sich stets geistig und körperlich betätigen.
Neben Vorträgen über Kunst, Kultur, Musik, Literatur, Län-
derkunde sowie unterhaltsamen Exkursionen bietet der Club
für Ältere ab dem 24.09. einmal wöchentlich auch die Mög-
lichkeit des Gedankenaustauschs und der Kontaktpflege mit
Gleichaltrigen. Ein ausführliches Faltblatt zu den einzelnen
Themen und Fahrten erhalten Interessierte im Anmeldezent-
rum der VHS.

ProfilPASS
Der ProfilPASS ist ein Instrument zur Ermittlung und Doku-
mentation der eigenen Fähigkeiten und Qualifikationen und
unterstützt den Teilnehmer bei seiner/ihrer persönlichen
Standortbestimmung. Hierzu bietet die VHS am 24.09. von
19.00 bis 20.00 Uhr eine kostenlose Informationsveranstal-
tung für Jugendliche und Erwachsene an.

Die Schwetzinger Festspiele
Im VHS-Seminar am 25.09. führt Ekkehard Holderbach seine
Teilnehmer in Musik und Tanz, Oper und Theater des
Schwetzinger Schlosses zur Zeit des Kurfürsten Karl Theodor
ein. Die Veranstaltung findet um 19.30 Uhr in der VHS in
Schwetzingen statt. Eintritt 5 Euro. Anmeldung erforderlich.

Ungarisch für Einsteiger/innen
In dem VHS-Kurs ab dem 25.09 von 20.00 bis 21.30 Uhr in
der Schimper-Realschule werden in einfachen Schritten und
praxisnah Alltags- und Urlaubssituationen vermittelt. Beson-
derer Wert liegt dabei auf dem Sprechen und Verstehen. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich.

Fitness mit und auf dem Rad
Dieser VHS-Kurs richtet sich an alle Personen jeder Alters-
gruppe, die mehr über das Radfahren erfahren möchten und
Spaß an Bewegung haben. Positive Nebenwirkungen: Radfah-
ren ist ein gutes Herz-Kreislauf-Training, man erzielt einen
verbesserten Stoffwechsel, die Fettverbrennung wird angeregt
und es ist sehr gelenkschonend. Der erste Kurstag am 27.
September beginnt um 14.00 Uhr in der VHS mit einer Ein-
führung, bevor die Gruppe dann unter Anleitung des Kurslei-
ters, einem lizenzierten Fahrradtrainer, ihre Fahrt beginnt.

Fortbildung zur Tagesmutter/zum Tagesvater
In Zusammenarbeit mit dem Deutschen Kinderschutzbund
bietet die VHS Schwetzingen die Fortbildung zur Tagesmut-
ter mit insgesamt 9 Pflicht-Modulen an. Beginn ist am Sams-
tag, 27. September, mit dem Modul 1 "Erziehungspartner-
schaft und Erziehungsauftrag". Die Fortbildung entspricht
den Richtlinien des Bundesverbandes der Tagesmütter. Aus-
führliches Infomaterial erhalten Interessierte im Anmelde-
zentrum der VHS.

Fußpflege leicht gemacht
An diesem Vormittag dreht sich alles rund um die Füße. Die
Teilnehmer/innen lernen, wie man Füße pflegt, was beim
Hornhautentfernen zu beachten ist, wann man zu einer Fuß-
pflegerin gehen sollte, wie teuer oder billig diese sein sollte
und einiges mehr. Der VHS-Kurs am 30.09. von 9.00 bis 12.00
Uhr im VHS-Raum der Neurottschule in Ketsch wird ergänzt
mit Tipps rund ums Schneiden, Peelen und Cremen.

Experimentierwerkstatt für junge Forscher/innen
Für alle interessierten Kinder zwischen 5 und 7 Jahren bietet
die VHS 4-mal donnerstags ab dem 2. Oktober von 14.30 bis
15.30 Uhr die Experimentierwerkstatt mit der Dipl.-Geoöko-

login Christine Müller-Beblavy an. Die Kinder gehen ver-
schiedenen Alltagsphänomenen und Rätseln auf den Grund
und finden heraus "wie die Welt funktioniert". Themenberei-
che werden unter anderem Luft, Wasser, Temperatur und
Licht sein.

Zauberspiegel Sprache - Schnupperabend
Poesietherapie für Frauen
Die Poesietherapie ist eine spielerische Anregung zur Selbst-
erkenntnis und Mittel zur Erweiterung sprachlicher Gestal-
tungskräfte.
Alle Interessierten erfahren an diesem unverbindlichen, kos-
tenlosen Schnupperabend am 30.09. ab 18.00 Uhr alles über
Poesietherapie.

Baby-Handling
Unter Handling versteht man den entwicklungsfördernden
Umgang mit dem Säugling bei seiner täglichen Versorgung.
In dem VHS-Kurs ab dem 2. Oktober erfahren Eltern von
18.00 bis 20.15 Uhr mehr über den täglichen Umgang mit dem
Baby beim An- und Ausziehen, Wickeln, Baden, Füttern, Tra-
gen und Lagern.

Alphabetisierungskurs 1
Lesen und Schreiben sind die "Kultureigenschaften" jeder
Gesellschaft. Wer interessiert ist, hat die Möglichkeit, bei
Kursbeginn am 07.10. um 9.00 Uhr mit den Kursleiter/-innen
ein persönliches Gespräch zu führen. Zu Kursbeginn findet
immer eine "Schnupperstunde" statt. Alle Anrufe und An-
meldungen werden vertraulich behandelt.

Besichtigung des Forschungszentrums Karlsruhe
Das Forschungszentrum Karlsruhe ist eine der größten natur-
und ingenieurwissenschaftlichen Forschungseinrichtungen in
Europa und wird von der Bundesrepublik Deutschland und
dem Land Baden-Württemberg gemeinsam getragen. Die
VHS lädt auch im Namen von Herrn Dr. Dieter Feinauer zu
einer Besichtigung am 17. Oktober ein. Nach einem Referat
über die Tätigkeitsschwerpunkte des Zentrums mit anschlie-
ßender Diskussion folgt ein Gang mit Führung durch die stän-
dige Ausstellung, die eine Fülle von Exponaten aus den Ar-
beiten des Forschungszentrums bietet. Nach einer Rundfahrt
über das 2 qkm große Gelände besichtigen die Teilnehmer
mehrere wissenschaftlich-technische Einrichtungen. Schwer-
punktführungen in den Gebieten Wasserstofftechnikum: Ver-
suchszentrum von Wasserstoffsicherheitsforschung; KAT-
RIN: Großexperiment zur Messung der Masse des Neutrinos;
FR2: Kerntechnikschau in einer ehemaligen Reaktorhalle.
Anmeldung bei der VHS.

Hager Tehalit Vertriebs GmbH & Co. KG
Am 27. November lädt die VHS Schwetzingen in Zusammen-
arbeit mit Wilfried Bopp zu einer Betriebsbesichtigung der
Firma Hager Tehalit nach Saarbrücken ein. Mit einem modu-
lar aufgebauten Angebot gehört die Hager Electro GmbH &
Co. KG zu den führenden internationalen Herstellern von
Elektroverteilungen für Wohn- und Gewerbeimmobilien so-
wie für den industriellen Einsatz. Das Angebot von Hager
umfasst Energieverteilung und Zählerplatzsysteme, Leitungs-
führung und Raumanschlusssysteme sowie Schalterpro-
gramme und Gebäudesteuerung. Mit rund 10.500 Mitarbei-
tern weltweit zählt die Hager-Gruppe heute zu den führenden
europäischen Herstellern der Elektro-Installationsbranche.
Anmeldung bei der VHS.

Volksrepublik China - Weltmacht im Werden?
Geschichte, Kultur, Politik und Wirtschaft
Bei den Olympischen Spielen präsentierte sich das Reich der
Mitte der Welt, eine Prestigeangelegenheit ersten Ranges.
Einmal mehr wurde dabei die Haltung der kommunistischen
Führung zur Frage der Menschenrechte, zur Behandlung op-
positioneller Gruppen und ethnischer Minderheiten im Land
sowie bezüglich ihrer Außenpolitik diskutiert. Hinzu kommt
eine hoch interessante, wechselvolle Geschichte zwischen
Konsequenz, Demütigungen und Selbstständigkeit. Der VHS-
Vortrag am 24. September um 19.30 Uhr in der VHS verdeut-
licht die Weltmacht im Werden - ihr politisches System und
globales Agieren. Der Referent lehrt an der Pädagogischen
Hochschule Weingarten Politikwissenschaft und Didaktik
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 20.09.2008 und Sonntag, den 21.09.2008,Feuerwehr 112
von 10.00 bis 12.00 Uhr

DRK-Rettungsleitstelle 19222 ZA Karl Münzer, Schwetzingen, Anselm-Feuerbach-Str. 11,
Tel. 06202/12941Ärztlicher Bereitschaftsdienst Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringenden
Fällen telefonisch erreichbar.Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter

Kreiskrankenhaus Schwetzingen www.zahn-forum.de/karlsruhe.html jederzeit abrufbar.
Bodelschwinghstraße 84-30

Apotheken-Notdienst:Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240
Samstag, 20.09.2008

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088 Stadt-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 11,
Tel. 06205/4277

Frauenhaus Mannheim 0621/744242 Sonntag, 21.09.2008
Mayerhof-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str., 43-45,Telefonseelsorge 0800/1110111 Tel. 06202/21808
Montag, 22.09.2008Ärztlicher Akut-Dienst für
Wasserturm-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 25,Privatpatienten, 24 h 01805/304 505 Tel. 06205/4542
Dienstag, 23.09.2008
Markt-Apotheke, Ketsch, Bahnhofsanlage 7,
Tel. 06202/61920
Mittwoch, 24.09.2008STÖRUNGSDIENSTE:
Apotheke am Waldpfad, Plankstadt, Waldpfad 74,
Tel. 06202/3409Strom
Rathaus-Apotheke, Neulußheim, St. Leoner Str. 7

EnBW Regional AG Tel. 06205/34200
Donnerstag, 25.09.2008

Regionalzentrum Nordbaden Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47,
Tel. 06202/72801- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
Freitag, 26.09.2008

- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224 Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11,
Tel. 06205/292040- Beratungsservice
Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
Tierärztlicher Notdienst:- Servicetelefon 0800/9999966
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt oderGas, Wasser, Fernwärme die Berufstierrettung, Notdienst 24 Stunden, Tel. 0162/6489167,

MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0 an.
- Service-Hotline 0800/6882255
- Notfall-Hotline 0800/2901000
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und ist Direktor des Zentrums für politisch-ökonomische und
ethische Bildung. Eintritt 6 Euro.

Zeitgenössischer Tanz im Ferienprogramm

Um Musik und Freude an der Bewegung ging es am Ende der
Sommerferien mit dem Ferienprogrammbeitrag der Grünen
Liste Brühl.
Die Gemeinderäte der GLB, Ulrike Grüning und Klaus
Triebskorn, begrüßten die 10- bis 14-jährigen Mädchen (es
hatten sich leider keine Jungen angemeldet), die mit der Tän-
zerin und Tanzpädagogin Marianne Früh, die die Tanzschule
"Die roten Flügel" in Plankstadt leitet, einen Vormittag lang
in der Festhalle Brühl ein zeitgenössisches Tanztheaterstück
entwickelten und einübten.
"Wie man Instrumente stimmt, so muss man auch den Körper
stimmen", erklärte Marianne Früh und dann beschrieb sie
zunächst, wie ein Tanz entsteht. Das Konzept und ein gewis-
ser Rahmen werden vorher abgesteckt, doch was letztlich da-
raus entstehen wird, ist noch nicht bekannt und wird gemein-
sam entworfen. Das Thema an diesem Tag war "Warten".
Die Mädchen stellten sich Warten in verschiedenen Situatio-
nen vor, diskutierten die entsprechenden Gesten und
Bewegungsabläufe, so dass daraus schrittweise eine Choreo-
grafie entstand.
Beim kreativen Tanz mit Kindern und Jugendlichen werden
die natürlichen Bewegungsimpulse der Kinder aufgenommen
und weiterentwickelt; Wahrnehmung und Körper werden
sensibilisiert für Bewegungsformen, Haltung und Ausdruck.
Die freudige Erwartung des Geburtstags, das ungeduldige
Warten an der Bushaltestelle und das Unbehagen im Warte-
zimmer des Zahnarztes wurden lebhaft besprochen und mit
viel Spaß und der passenden Musik umgesetzt in Tanzse-
quenzen.
Das Gefühl für Raum und Rhythmus wird beim zeitgenössi-
schen Tanz entwickelt und gestärkt, das kam auch bei den
Tänzerinnen zum Ausdruck, die sich immer selbstbewusster
auf dem Parkett der Festhalle bewegten.
Am Ende gab es eine Aufführung des Tanzes für die abholen-
den Eltern und Großeltern, die begeistert applaudierten.
Ulrike Grüning dankte Marianne Früh für diesen Tanzvor-
mittag, an dem die Mädchen erfahren konnten, was kreativer
Tanz bedeutet, wie er sich "anfühlt" und was man in so kurzer
Zeit auf die Beine stellen kann.
Die Teilnehmerinnen hätten gerne noch weitergetanzt und
wünschten sich eine Wiederholung im nächsten Jahr.

Mitteilungen
anderer Behörden

Agentur für Arbeit Mannheim
Kinderzuschlag zum 1. Oktober verbessert
Neue Regelungen bei Kinderzuschlag verbessert Situation
von Familien mit geringem Einkommen
Die finanziellen Aufwendungen für Kinder sind enorm. Viele
Familien rechnen hier mit jedem Cent, auch wenn die Eltern
nicht von Arbeitslosigkeit bedroht sind. Hier tut jeder Euro
gut. Das Kindergeld erhalten alle Eltern. Familien mit gerin-
gem Einkommen erhalten darüber hinaus auch noch den so-
genannten Kinderzuschlag.
Zum 1. Oktober 2008 treten Änderungen beim Kinderzu-
schlag in Kraft, die die Lebenssituation von Familien mit ge-
ringem Einkommen verbessern. Für Paare liegt ab 1. Oktober
2008 die Mindesteinkommensgrenze bei einem Einkommen
bei 900 Euro, für Alleinerziehende bei 600 Euro. Gleichzeitig
wird die Anrechnungsquote des elterlichen Erwerbseinkom-
mens verringert, und zwar von bisher 70 auf 50 Prozent.
Durch diese Änderungen werden mehr Familien diesen Kin-
derzuschlag erhalten. Das sind pro Kind maximal 140 Euro.
Bei Geringverdienern kann durch den Kinderzuschlag ver-
mieden werden, dass die Familie wegen Hilfebedürftigkeit
Arbeitslosengeld II beantragen muss. Elterneinkommen, Kin-
dergeld und Kinderzuschlag decken so den Gesamtbedarf der
Familie. Familien, die durch die Gesetzesänderung den Kin-
derzuschlag jetzt erhalten können, sollten so schnell wie mög-
lich aktuelle Unterlagen zu Einkommen, Vermögen und evtl.
anderen Leistungen zusammen mit einem Antrag bei ihrer
Familienkasse einreichen.
Antragsformulare finden Sie im Internet unter www.kinder-
zuschlag.de oder bei den örtlichen Familienkassen. Für Bezie-
her von Arbeitslosengeld II gibt es eine deutliche Erleichte-
rung: Sie erhalten einen Kurzantrag, der ihnen von den Trä-
gern der Grundsicherung übersandt wird. In diesen Fällen
kann auf bereits erfolgte Berechnungen zum ALG II zurück-
gegriffen werden.
Die Familienkasse der Agentur für Arbeit Mannheim hat sich
mit personellen und organisatorischen Maßnahmen auf eine Zu-
nahme der Anträge eingestellt. Dadurch soll eine zeitnahe Bear-
beitung gewährleistet werden und der Kinderzuschlag den zu-
sätzlich berechtigten Familien schnellstmöglich zur Verfügung
stehen. Bei Fragen zum Kinderzuschlag erhalten Eltern unter
der Rufnummer 01801/546337 weitere Informationen.

Nebenbeschäftigung ist bei Bezug von Arbeitslosengeld
anzugeben
Bezieher von Arbeitslosengeld I dürfen während ihres Leis-
tungsbezuges eine Beschäftigung oder selbständige Tätigkeit
ausüben und daraus ein Nebeneinkommen erzielen. Die Ar-
beitslosigkeit besteht nur weiter, solange weniger als 15 Stun-
den in der Woche gearbeitet wird.
Das Nebeneinkommen wird auf das Arbeitslosengeld I ange-
rechnet. Dabei bleiben jedoch 165 Euro monatlich anrechnungs-
frei. Wenn die Nebenbeschäftigung während der letzten 18 Mo-
nate vor Beginn der Arbeitslosigkeit ausgeübt wurde, dann gel-
ten Sonderregelungen. In diesen Fällen kann unter Umständen
ein höherer Freibetrag gelten. Die Leistungsabteilung der Agen-
tur für Arbeit Mannheim berät hierzu individuell.
Wichtig ist, jede Nebenbeschäftigung der Agentur für Arbeit
unverzüglich und ohne Aufforderung zu melden. Dem nicht
nachzukommen, kann unangenehme Konsequenzen haben.
Durch einen regelmäßigen automatisierten Datenabgleich er-
fährt die Agentur für Arbeit von sämtlichen Beschäftigungen
der Arbeitslosen. Anschließend werden diese Daten mit den
Bezugszeiten von Leistungen verglichen.
Wer den Beginn einer Nebenbeschäftigung verspätet mitteilt,
handelt ordnungswidrig. In diesem Fall kann eine Geldbuße
verhängt werden. Wird die Anzeige einer Nebentätigkeit ver-
gessen, muss sogar mit einer Strafanzeige wegen Betruges ge-
rechnet werden.
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Abfallverwertungsgesellschaft
des Rhein-Neckar-Kreises mbH
Pausenbrotdosenaktion der AVR
Mit der AVR-Pausenbrotdose Abfälle vermeiden
Auch in diesem Jahr erhalten alle Erstklässler zum Schulstart
in den insgesamt 131 Grund- und Förderschulen des Rhein-
Neckar-Kreises von der AVR Abfallverwertungsgesellschaft
des Rhein-Neckar-Kreises mbH eine Pausenbrotdose. Insge-
samt verteilt die AVR dieses Jahr 6000 Pausenbrotdosen.
Ziel der Aktion ist es, den rund 6.000 Abc-Schützen zu zeigen,
wie appetitlich und peppig das tägliche Pausenvesper einge-
packt werden kann.
Wenn die Schülerinnen und Schüler im Rhein-Neckar-Kreis
clever sind und ihre kleine Mahlzeit in der AVR-Dose statt
in Folie oder Aluminium in die Schule transportieren, helfen
sie, Berge an Abfällen zu vermeiden.
Erfreulich ist, dass neben der Abfallvermeidung auch das Be-
wusstsein der Kinder für die Umwelt geweckt und vermittelt
wird, dass ein abfallarmer Konsum mit Genuss verbunden
sein kann.
Weitere Tipps für alle Schüler hat die AVR in ihrer Broschüre
"Tipps zur Abfallsortierung in der Schule" zusammengestellt.
Diese Broschüre kann auf der Internetseite der AVR unter
www.avr-rnk.de im Downloadbereich heruntergeladen
werden.
Außerdem bietet die AVR für alle Schulen im Rhein-Neckar-
Kreis eine kostenlose Abfallberatung für Schüler und Lehrer
an. Interessenten können sich unter der Telefonnummer
07261/931-114 melden.

Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Samstag, 20.09. - Vorabend vom 25. Sonntag im Jahreskreis
Hl. Schutzengel 13.00 Uhr Trauung mit Pfr. Sauer

Brautpaar Judith Stratthaus
und Jörg Brixner

15.00 Uhr Trauung mit Pfr. Sauer
Brautpaar Joachim Löscher
und Claudia geb. Mader

Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Beichte
St. Michael 17.30 Uhr Rosenkranz

mit Sr. Aemiliana
18.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer

mitgestaltet vom Caritas-
ausschuss

Sonntag, 21.09. - 25. Sonntag im Jahreskreis
Jes. 55,6-9 - Phil. 1,20ad-24.27a - Mt. 20,1-16a
Hl. Schutzengel 09.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer

mitgestaltet vom Caritas-
ausschuss
Wir beten für Emil Reis, El-
tern und Schwiegereltern

Ketsch 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer
mitgestaltet vom Caritas-
ausschuss

11.30 Uhr Taufe mit Diakon Gredel
ev.Gem.Zentrum 11.30 Uhr ökum. Krabbelgottesdienst

mit Frau Gaß

Montag, 22.09. - Gebetsstunde mit Sr. Rosa-Gertrud
Hl. Schutzengel 17.30 Uhr Wir beten in den Anliegen

der Pfarrgemeinde
Dienstag, 23.09. - hl. Pater Pio
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer

Mittwoch, 24.09.
Pro Seniore 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer
Sen.-Heim 10.30 Uhr Wortgottesdienst
Ketsch mit Frau Gaa-de Mür
B+O-Sen.Heim 10.45 Uhr Wortgottesdienst

mit Frau Gaß
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Rosenkranz

mit Sr. Aemiliana

Donnerstag, 25.09. - hl. Niklaus von Flüe
St. Michael 18.00 Uhr Rosenkranz

mit Sr. Aemiliana
18.30 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer

mitgestaltet von der KFD
Rohrhof

Freitag, 26.09.
Hl. Schutzengel 18.00 Uhr Rosenkranz

mit Sr. Aemiliana
18.30 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer

Samstag, 27.09. - Vorabend vom 26. So. im Jahreskreis -
große Caritaskollekte
St. Michael 10.00 Uhr 1. Katechese mit den Erst-

kommunikanten 2009 mit Pfr.
Sauer, Tischmüttern und
Kindern

Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Beichte
St. Michael 17.30 Uhr Rosenkranz

mit Sr. Aemiliana
18.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer

mitgestaltet von der Schola

Sonntag, 28.09. - 26. Sonntag im Jahreskreis
große Caritaskollekte

Ez 18,25-28 - Phil. 2,1-11 - Mt. 21,28-32
Ketsch 09.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer
Hl. Schutzengel 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer

Jugendgottesdienst mitgestal-
tet vom Jugo-Team und dem
Pop- & Gospelchor "4
Tones"

St. Michael 11.30 Uhr Tauffeier mit Pfarrer Sauer

Gesamtpfarrgemeinderat tagt
Am Mittwoch, den 24.09.2008, um 20.00 Uhr versammelt sich
der Gesamt-Pfarrgemeinderat der Seelsorgeeinheit Brühl/
Ketsch im großen Saal des Pfarrheims Ketsch zu seiner ersten
Sitzung nach der Sommerpause. Zahlreiche Neuigkeiten wie
die Kündigung der Niederlassung der Schwestern vom Göttli-
chen Erlöser in Brühl zum 31.10.2008 und Organisatorisches
aus der Seelsorgeeinheit wie die Änderung der Gottesdienst-
zeiten und der geplante Empfang nach dem Firmgottesdienst
im November 2008 bilden die Tagesordnung. Neben den Be-
richten aus Dekanats- und Stiftungsrat steht das aktuelle
Thema "Fundraising", womit die professionelle Einwerbung
von Mitteln für die Seelsorgeeinheit gemeint ist, zur Diskus-
sion. Wie immer sind interessierte Gäste herzlich will-
kommen.
jo

Kündigung der Niederlassung der Schwestern vom Göttlichen
Erlöser in Brühl zum 31.10.2008
Verabschiedung von Sr. Aemiliana und Sr. Rosa-Gertrud im
Festgottesdienst am 12.10.2008
Mit Schreiben vom 30.07.2008 teilte die Provinzoberin der
Niederbronner Schwestern, Schwester Marie Petra Beck, der
Pfarrgemeinde Hl. Schutzengel Brühl die Auflösung der
Schwesternstation in der Kirchenstraße 16 in Brühl mit:
"Am 9. September 1892 wurde - damals noch vom General-
mutterhaus in Oberbronn/Elsass aus - die Gemeinschaft in
Brühl eröffnet. Über viele Jahre und Jahrzehnte waren Nie-
derbronner Schwestern in der ambulanten Krankenpflege, in
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der Betreuung von Kindern und Jugendlichen in Kindergar-
ten und Nähschule und in pastoralen Diensten in der Pfar-
rei tätig.
Seit ihrer Erstprofess im Jahr 1952 war Sr. Aemiliana als Lei-
terin des katholischen Kindergartens eingesetzt, bis sie nach
über 40 Jahren ihres aktiven Dienstes ehrenamtliche Aufga-
ben in der Pfarrgemeinde übernahm. Die damalige Provinz-
leitung von Bühl konnte für den Kindergarten keine Schwes-
ter mehr zur Verfügung stellen.
Sr. Rosa-Gertrud kam 1997 nach Brühl. Durch ihren Dienst
als Mesnerin in der St.-Michaels-Kirche Rohrhof und ehren-
amtliche seelsorgerliche Mithilfe gehört sie inzwischen eben-
falls selbstverständlich zur Pfarrei.
Die Entscheidung, die Niederlassung aufzulösen, ist uns im
Provinzrat nicht leicht gefallen, weil wir wohl wissen, dass
dieser Schritt für die Pfarrgemeinde einen herben Verlust be-
deutet. Doch die personelle Situation in der Provinz Deutsch-
land und Österreich, wie die Sorge um die gesundheitliche
Situation unserer älteren Mitschwestern, fordert unser
Handeln.
Sr. Rosa-Gertrud brauchen wir für Dienste in unserem or-
denseigenen Alten- und Pflegeheim St. Josef in Darmstadt.
Sr. Aemiliana, die gesundheitlich an Grenzen stößt, wird zur
Ergänzung der Gemeinschaft in die St.-Hedwig-Klinik in
Mannheim übersiedeln. Deshalb kündigen wir die Niederlas-
sung und damit auch die Dienste der beiden Schwestern in
der Pfarrgemeinde Heilige Schutzengel Brühl zum 31. Okto-
ber 2008.
Für alle aktuelle und bisher schon erfahrene gute Zusammen-
arbeit mit uns in der Provinzleitung sage ich Ihnen hiermit
nochmals ausdrücklich herzlichen Dank."

Ein besonders herzliches "Vergelt’s Gott" sagen wir den bei-
den Ordensschwestern, die wir aus unserer Pfarrgemeinde
verabschieden müssen. Diesen Dank für das Wirken der Or-
densschwestern in Brühl und insbesondere für das segensrei-
che Wirken von Schwester Aemiliana und Schwester Rosa-
Gertrud bringen wir vor Gott in der Feier der Eucharistie am
Sonntag, 12.10.2008, um 10.30 Uhr in der Schutzengelkirche
Brühl.
Bei dem anschließenden Stehempfang im Pfarrzentrum haben
alle Gemeindemitglieder die Möglichkeit, sich von den Or-
densschwestern zu verabschieden.

Ökumenische Nachrichten
der evangelischen und katholischen
Kirchengemeinden Brühl

Einladung zum ökumenischen Kinderbibeltag
Am: Samstag, 18. Oktober 2008
Für: Kinder von 5 bis 11 Jahren
Von: 10.00 bis 16.00 Uhr
Im: Evangelischen Gemeindezentrum Rohrhof

Thema: "Rut - aus Fremden werden Freunde"

Kinder zwischen 5 und 11 Jahren treffen sich in altersgemäßen
Gruppen um 10.00 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum,
Hockenheimer Straße 3, anschließend bis 15.30 Uhr in Klein-
gruppen zum Spielen, Basteln, Singen, Gespräch, Aktion
und - zum gemeinsamen Mittagessen.

Um 15.30 Uhr findet ein Wortgottesdienst statt, zu dem auch
die Familien eingeladen sind. Ende: 16.00 Uhr.
Unkostenbeitrag: 4,00 E/Geschwister: je 3,00 E (bitte mit der
Anmeldung abgeben)
Anmeldung bis zum 3. Oktober 2008 (begrenzte Teilnehmer-
zahl) im evangelischen Pfarramt, Kirchenstraße 1, oder im
katholischen Pfarramt, Kirchenstraße 15, oder telefonisch bei
Pastoralreferentin Martina Gaß, Tel 7632.
Veranstalter:
Evangelische und Katholische Kirchengemeinden Brühl

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619
www.evkirche-bruehl-baden.de

Samstag, 20.09.
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindezentrum
12.30 Uhr Nachbarschaftshilfe: Mitwirkung beim Kinder-

flohmarkt von Fr. Rösch vor der Schillerschule
Erlös ist für die Arbeit der NBH, Mithelfende
kommen zu den vereinbarten Zeiten

Sonntag, 21.09. - Frauensonntag
10.00 Uhr Gottesdienst zum Frauensonntag im Gemeinde-

zentrum (gestaltet von der Frauenrunde) mit
anschl. Umtrunk

14.00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum

Montag, 22.09.
18.00 Uhr Nachbarschaftshilfe: Mitarbeitertreffen und

Einweihung der Bücherei im ev. Gemeindezent-
rum - Gruppenraum 5

20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 23.09.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah", 10- bis 12-Jährige,

in den Jugendräumen des Gemeindezentrums
19.30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des

Gemeindezentrums
20.00 Uhr Hauptausschuss im Gemeindezentrum

Mittwoch, 24.09.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz

Pro Seniore (Sauer)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum

B & O (Gaß)
14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah" in den Jugendräumen

des Kindergartens Heiligenhag
Kindergruppe 4- bis 7-Jährige
Jungschar 7- bis 9-Jährige

19.00 Uhr Wochenandacht mit Abendmahl in der Kirche
(Maier), Gal. 2,20

20.00 Uhr InTakt (Singkreis) im Gemeindezentrum

Donnerstag, 25.09.
10.00 Uhr Besuchsdienstkreis im Pfarrhaus Brühl
15.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis (Krabbelmäuse)

im Gemeindezentrum
19.30 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis im Keller des Gemeinde-

zentrums (Landeskirch. Gemeinschaft)

Freitag, 26.09.
10.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige

im Gemeindezentrum
16.00 Uhr "Die Kirchenmäuse" für 4- bis 6-Jährige

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17.00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
18.45 Uhr Treffpunkt für 12- bis 14-Jährige

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag

Samstag, 27.09.
15.00 Uhr Aufbau Gemeindefest im Gemeindezentrum

Sonntag, 28.09.
10.00 Uhr Gottesdienst zum Gemeindefest im Gemeinde-

zentrum (Kirchenchor und Bläserkreis wirken
mit)
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Frauensonntag
Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst am Frauensonntag.
Frauen der Frauenrunde und aus der Gemeinde haben die-
sen Gottesdienst vorbereitet. Der Text steht in Epheser 5,
15-21. Die Lebensachtsamkeit ist Leitgedanke, und es kom-
men 3 Liederdichterinnen zu Wort, die ihr Leben danach
ausgerichtet haben. Lieder singen in bösen Zeiten, dazu for-
dert der Text auf. Der Gottesdienst findet statt am 21. Sep-
tember 2008 um 10.00 Uhr im Gemeindezentrum.
Danach laden wir herzlich ein zu einem kleinen Umtrunk.

Gemeindefest der evangelischen Kirche in Brühl am 28. Sep-
tember 2008 im und um das Gemeindezentrum,
Hockenheimer Straße 3
Es ist bei uns guter Brauch geworden, am Übergang vom
Spätsommer zum Frühherbst unser Gemeindefest zu feiern,
das dieses Jahr unter dem Motto steht:

"KOMM, BAU EIN HAUS"
Brauch? - in St. Exupérys "Kleiner Prinz" bekommt dieser
auf diese Frage eine schöne Antwort vom Fuchs: "Es ist das,
was einen Tag vom anderen unterscheidet, eine Stunde von
der anderen. Sonst wären die Tage alle gleich."
In diesem Sinne laden wir Sie alle sehr herzlich ein, mit uns
an diesem besonderen Tag zu feiern. Neben einem reichhal-
tigen Angebot an Speisen und Getränken zu familienfreund-
lichen Preisen gibt es vielfältige "Mitmachangebote" für
kleine und größere Kinder.

Eine große Bitte hätten wir aber auch:
Für unser Kuchen- und Salatbuffet suchen wir großherzige
Spenderinnen und Spender. Die bunten Salate und diversen
Kuchen können dann am Gemeindefestsonntag vor dem
Gottesdienst im Gemeindezentrum abgegeben werden.
Wer Zeit und Lust hat, bei unserem Gemeindefest mitzuhel-
fen, der oder die kann sich gerne bei unseren beiden Kir-
chenältesten, Frau Blaser (Tel. 73529) oder Frau Mueller-
poths (Tel. 71881) melden.
Wir danken schon jetzt für alle Spenden und freuen uns auf
Ihren Besuch!

Kinderfreizeit der Evangelischen Kirchengemeinde Brühl
an der Nordsee

Am 2. August fuhren 22 Kinder samt Betreuerinnen und
Betreuer mit dem Bus nach Schillig an die Nordsee, um dort
gemeinsam zwei schöne Wochen zu verbringen. Wir wohn-
ten auf einer Ferienanlage der AWO in Holzhäusern. Beim
Baden im Meer, Wattwanderungen, Bastelangeboten und
Spieleabenden hatten wir großen Spaß. Ebenfalls auf dem
Programm stand eine Fahrt mit Tretmobilen zur Eisdiele
nach Horumersiel.
Parallel zu den Olympischen Spielen in China fand auch bei
uns in Schillig ein Olympia-Tag statt. Die Kinder wurden
in Mannschaften eingeteilt und mussten bei verschiedenen
Disziplinen ihr Können zeigen. Höhepunkte waren Ausflüge
nach Carolinensiel ins Sielhafenmuseum und nach Wilhelms-
haven ins Wattenmeerhaus.
Auch an Regentagen war es uns nicht langweilig, da wir das
zur Ferienanlage gehörende Hallenbad ausgiebig nutzten.
Am letzten Tag erkundeten wir bei strahlendem Sonnen-
schein mit einem Schiff das Wattenmeer vor den ostfriesi-
schen Inseln. Dabei konnten wir Seehunde beobachten und
beim Krabbenfang zuschauen.
So ging die schöne Zeit viel zu schnell zu Ende, und am 16.
August kamen wir wieder wohlbehalten in Brühl an. Auch
im nächsten Jahr werden wir wieder eine Kinderfreizeit in
Schillig anbieten.

Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 21.09.2008
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst

ev. Gemeindezentrum

Dienstag 23.09.2008
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahren)

ev. Gemeindezentrum, Jugendraum

Sonntag 28.09.2008
18.30 Uhr Gemeinschaftsggottesdienst

Ev. Kirche Brühl
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Einkaufen für wenig Geld
Das Ladengeschäft in Schwetzingen für Bedürftige

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag (außer feiertags):
12.00 bis 16.00 Uhr
Samstag (außer feiertags):
10.00 bis 13.00 Uhr
Montag geschlossen
Markgrafenstraße 12 (Nähe Feuerwache),
68723 Schwetzingen, Telefon 06202/931-424

Achtung: Einkauf ist nur mit gültiger Kundenkarte möglich!
Informationen dazu erhalten Sie beim Caritasverband für den
Rhein-Neckar-Kreis unter Tel. 06202/931-424.

Parteien

Sozialdemokratische Partei Deutschlands
Ortsverein Brühl-Rohrhof
www.bruehl-baden.de/SPD
SBKOPE-Sitzung in Brühl
Die Vorsitzenden der SPD-Ortsvereine, die Vorsitzenden der
SPD-Gemeinderatsfraktionen und die Kreisräte von Schwet-
zingen, Brühl, Ketsch, Oftersheim, Plankstadt und Eppel-
heim, oder kurz SBKOPE, treffen sich zu ihrer nächsten Ge-
sprächsrunde am Mittwoch, den 24. September 2008, um 19.30
Uhr im "Burgkeller", Eingang Ketscher Str. 3, in Brühl. Ne-
ben den Berichten aus Kreis und den Ortsvereinen wird auch
Rosa Grünstein aus dem Landtag berichten. Die Veranstal-
tung ist parteiöffentlich.

Achtung, Anmeldebeginn Nikolausmarkt!
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder besonders Hobby-
künstler und andere Vereine einladen, an unserem Weih-
nachtsmarkt am 2. Adventswochenende teilzunehmen.
Anmeldungen sind mit Hinterlegung der Kaution und der
obligatorischen Tombolaspende ab sofort möglich bei Bü-
cherinsel Brühl, Peter Hastetter, Tel. 06202/77713.
Für den Ortsverein
Hans Zelt

Grüne Liste Brühl
Veranstaltungen der GLB
Alles Müll - oder was?
Welche Wege geht unser Müllaufkommen? Der zweite Teil
der Veranstaltungsreihe zum Thema führt uns in die AVR-
Sortieranlage in Sinsheim. Organisiert von der Grünen Liste
Brühl e.V. und dem Kreisverband Bündnis90/Die Grünen
Rhein-Neckar-Hardt, findet die Besichtigung und Führung
am Freitag, 17. Oktober, 15.00 Uhr, statt.
Es sind noch Plätze frei, interessierte Bürger melden sich bitte
bei Gemeinderat Klaus Triebskorn, Tel. 06202/74859, oder
per E-Mail unter gruenlist@gmx.de

3. Altpapiersammlung, morgen, Samstag, 20. September
zugunsten der sozialen Einrichtung, 10.00 bis 13.00 Uhr, hin-
terer Messplatz
Jeden 3. Samstag im Monat finden diese Sammlungen statt.

Kulturelles
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Vereine

Förderkreis "Dritte Welt"

Als Zeichen seiner Verbundenheit mit der afrikanischen Part-
nergemeinde Dourtenga feiert Brühl am kommenden Sonn-
tag wieder einen Afrikatag. Die Veranstaltung im katholi-
schen Pfarrzentrum beginnt gegen 11.00 Uhr und wird eine
halbe Stunde später von Bürgermeister Dr. Ralf Göck und
dem Vorsitzenden des Förderkreises Dritte Welt offiziell er-
öffnet. Ein afrikanischer Markt lädt zum Betrachten und Kau-
fen ein. Kinder können bei einem Malwettbewerb zeigen, wie
sie sich Afrika vorstellen und der in Mannheim lebenden aus
Kamerun stammende André Ekama wird sein neuestes Buch
vorstellen. Zum Essen gibt es eine afrikanische Spezialität
und Kaffee und von den evangelischen und katholischen
Frauen gebackene Brühler Kuchen. Ab 15.00 Uhr beginnen
die Kinder vom Hort an der Schillerschule das Programm auf
der Bühne mit Tanz und Gesang. Danach bringen Trommler
aus Afrika und Deutschland die Klänge Afrikas nach Brühl.
Und schließlich soll der Afrikatag wieder Gelegenheit bieten,
Informationen über die Brühler Partnergemeinde Dourtenga
im westafrikanischen Burkina Faso zu erhalten und Gäste aus
Afrika kennen zu lernen.

Jahrgang 1939

Ausflug: Wir treffen uns am kommenden Dienstag, 23. Sep-
tember, um 9.30 Uhr auf dem Messplatz in Brühl zu unserem

Ausflug (Brettl-Ausflug) mit Bus und Bahn nach Mußbach in
der Pfalz.

Stammtisch Ratsmitglieder a.D. "Edelzwicker
Der nächste Edelzwickerstammtisch findet am Montag, 22.
September, um 19.30 Uhr im "Brühler Hof" statt. Die weite-
ren Termine für das zweite Halbjahr sind: 20.10., 17.11.,
15.12. - wie immer im "Brühler Hof".
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder Tel. 74718
(Herbert Semsch).

Bund der Selbständigen
Ortsverband Brühl und Rohrhof
Mitgliederversammlung zur Leistungsschau

Am Dienstag, 23. September, findet von 19.30 bis etwa 21.00
Uhr eine Mitgliederversammlung in der Ratsstube in Brühl
statt. Die wichtigsten Themen sind der verkaufsoffene Sonn-
tag am 5. Oktober sowie das Candlelight-Shopping und die
Leistungsschau im November. Dr. Ralf Göck, Vorstandsmit-
glied im BDS-Landesverband für den Bezirk Nordbaden, re-
feriert zum Thema "Leistungsschau - ein bewährtes Instru-
ment des Ortsmarketing". Dieser Vortrag stellt eine Weiter-
bildungsveranstaltung für die Aussteller dar, die den Ortsver-
ein zum Erhalt eines Zuschusses vom Wirtschaftsministerium
Baden-Württemberg berechtigt. In seiner Funktion als Kreis-
rat informiert der Bürgermeister im Anschluss über den
"Rhein-Neckar-Kreis als Unternehmer im Zusammenspiel
mit den Gemeinden".
Da der oben beschriebene Zuschuss für die Durchführung
der Leistungsschau unbedingt benötigt wird, werden alle Leis-
tungsschauteilnehmer dringend um ihr Kommen gebeten. Es
sind aber auch alle anderen Vereinsmitglieder zu dieser Ver-
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sammlung eingeladen. Aus organisatorischen Gründen wird
um Anmeldung beim Vorsitzenden Thomas Zoepke ersucht,
Tel. 74026.

Candlelight-Shopping
Beim Candlelight-Shopping am 27. November wird es wieder
Stände vor und zwischen den Geschäften geben, die für Spei-
sen und Getränke sorgen. Interessierte Vereine, Kindergärten
o.a. können sich bei unserer Werbeleiterin Monika Zoepke
melden, Tel. 74026.
pb

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Gruppe Brühl-Schwetzingen
Am Montag, 22.09.2008, findet der Abendtreff um 17.30 Uhr
im Gasthaus "Frankeneck", Schwetzingen, statt.
18.30 Uhr: Einführung in TCM - Traditionelle chinesische
Medizin - Yin und Yang und Akupressur mit Frau Claudia
Gulde, Krankengymnastin, Ketsch
Kontakt:
Ursula Wippert, Tel. 06202/74816
Silvia Riese, Tel. 06202/71989, und
Margit Beisersmann, Tel. 06202/75974

Katholische Frauengemeinschaft
Rohrhof
Einladungen
Herzliche Einladung der evangelischen Frauenrunde zum
Gottesdienst am Frauensonntag, 21.09.2008, um 10.00 Uhr im
ev. Gemeindezentrum.
Am Mittwoch, 24.09., im Saal des Kindergartens St. Michael:
Nachmittag mit Frau Ulla Lüdemann, geistliche Leiterin der
kfd im Dekanat Wiesloch, zum Thema "Kein Zorn ist schlim-
mer als Frauenzorn".
Beginnt um 14.00 Uhr mit Kaffee und Kuchen.
25.09. um 18.30 Uhr: Gemeinschaftsmesse,
anschließend Mitarbeiterinnensitzung
ms

Am Montag, 22.09. um 19.30 Uhr im Pfarrzentrum gemütli-
ches Beisammensein. Erwin Hermann zeigt an diesem Abend
einen Film über einen Kegelausflug aus dem Jahre 1977.
Die Kolpingsfamilie Hockenheim begeht am Sonntag, 28.09.,
ihr 40-jähriges Jubiläum. Der Festgottesdienst beginnt um
9.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Georg. Anmeldung zu dieser
Veranstaltung bis Mittwoch, 24. September, bei Helmmut
Schlör, Tel. 72543.

Brühler Bläserakademie -
Musikverein
Brühler Bläserakademie in Kürnbach neunmal "sehr gut"!
Alle Lehrgangsteilnehmer der Brühler Bläserschmiede beste-
hen die D-Lehrgänge mit Bestnote
Kein Neid kam bei den 9 Musikerinnen und Musikern der
Brühler Bläserakademie beim diesjährigen D-Lehrgang des
Blasmusikverbandes Rhein-Neckar in Kürnbach auf. Sowohl
Birgit-Anna Klumpp (Querflöte) und Lea Weinhart (Klari-
nette) im D2-Lehrgang (Silber) als auch Mark Pflaumbaum
(Bariton), Lukas Nahm (Euphonium), Benjamin Lehnort
(Querflöte), Petra Kurz, Pascal Siegmund (beide Trompete),
Helena Walther (Klarinette) und Christoph Nahm (Horn) im
D1-Lehrgang (Bronze) hatten mit den Anforderungen keine
Probleme. In Musiktheorie offensichtlich glänzend von Chef-
dirigent Tobias Nessel und in der Praxis vorbildlich von den
Instrumentaldozenten der Akademie eingestellt, zeigte das

junge Brühler Team starke Nerven und schloss durchweg mit
der Bestnote "sehr gut" ab.
Informationen zur Brühler Bläserakademie unter
www.Bruehler-Blaeserakademie.de.

v.l.n.r.: Christoph und Lukas Nahm, Birgit-Anna Klumpp,
Pascal Siegmund, Helena Walther, Benjamin Lehnort, Mark
Pflaumbaum, Lea Weinhart und Petra Kurz

Die Zupferey e.V.
Jahreskonzert am Sonntag, 28.09.2008, 18.00 Uhr
Festhalle Brühl
Es spielen die Gitarrenorchester "fascinatio citharis" und das
Intrada-Ensemble.
Auf dem Programm stehen Raritäten von Cyrus Saleki, Ad-
rien Politi, Tilman Hoppstock, Andrew York aber auch be-
kannte Kompositionen von Vivaldi, Bach, Edvard Grieg und
Thomas Morley.
Eintritt frei!

Frauensingkreis Brühl
Die Ferienzeit ist vorbei und die Brühler Straßenkerwe steht
vor der Tür. Auch in diesem Jahr ist der Frauensingkreis wie-
der mit einem gemütlich eingerichteten Zelt vertreten. Über
Kuchen, Torten und sonstige Spenden von unseren Mitglie-
dern und Freunden des Vereins würden wir uns wieder sehr
freuen. Sie tragen wie in jedem Jahr zum guten Gelingen bei.
Annahmestellen: Ruth Gredel, Adolf-Bensinger-Str. 24, und
Marianne Benz, Wilhelmstr. 23, oder direkt im Zelt des
Vereins.

Kollerkrotten Brühl e.V.
Aktivensitzung
Am Dienstag, 23.09., findet um 19.30 Uhr eine Aktivensit-
zung in der Kammer statt.
S.G.

Unser Verein wird sich erstmals nach längerer Zeit wieder
mit einem Stand an der Straßenkerwe beteiligen. Maritime
und exotische kulinarische Köstlichkeiten sowie ein originel-
les Musikprogramm von Original-Schellack-Schallplatten,
wiedergegeben auf einem "Electrola"-Grammophon von
1929, werden besondere Akzente in dem bunten Festtreiben
setzen. Jeder Gast ist natürlich auch herzlich willkommen,
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sich über den Verein für Heimat- und Brauchtumspflege im
Allgemeinen und die neuesten Entwicklungen im Besonderen
zu informieren.

Verein der Hundefreunde
Rohrhof e.V.

Projekt:
deutsche
Meisterschaft
im 5000-m-
Geländelauf
in Wesel

Das Ziel deutsche Meisterschaft im 5000-m-Geländelauf vor
Augen zogen Carrie vom Weisenstein (Rufname Curley) mit
Herrchen Wolfgang Posch am Freitagmorgen zur THS-DM
des DHV für den VdH Rohrhof in die Hansestadt Wesel in
Nordrheinwestfalen. Die beiden hatten sich nun bereits seit
12 Monaten akribisch auf diesen Tag vorbereitet. War es an-
fangs nur der Spaß am Laufen, so kam dann die Erkenntnis,
dass Border-Collie-Hündin Curley ihren Wolfgang bei diesem
Sport nicht nur begleitete, sondern ihn selbst auf unwegsamen
Strecken trittsicher leitete. Und schlussendlich die Tatsache,
dass mit Training, gesunder Ernährung und entsprechender
Disziplin, gepaart mit dem Willen zu gewinnen, immer bes-
sere Zeiten erreicht werden können. So wurde Posch bald
klar, dass er reelle Chancen aufs "Treppchen" hatte. Von
Lauf zu Lauf, ob Wettkampf oder Training, wurden die Zei-
ten kürzer.
Das Rohrhof-Team bereitete sich nach erfolgreicher Anmel-
dung mit einem kräftespendenden Abendessen, einer zugege-
benermaßen abergläubischen Einnahme irischer "Medizin"
und einer Portion gesunden Schlafes auf den frühmorgendli-
chen Start vor. Die Jüngsten (Altersklasse 11 Jahre) durften
den 5000-m-Lauf um 7.30 Uhr eröffnen. Ihnen folgten die
Teilnehmer ab 61 Jahren. Es wurde im Abstand von jeweils
einer Minute gestartet. Um den Stau auf der Laufstrecke zu
vermeiden, hatte der Veranstalter entschieden, die schnel-
leren Altersklassen erst nach 15-minütiger Pause an den Start
zu bitten. Im Minutentakt wurde die Strecke nun für je ein
Mensch-Hund-Team freigegeben. Um 8.07 Uhr wurde es
ernst für unseren "Wolfe". Nachdem er "nur" die fünftbeste
Qualifikationszeit im Teilnehmerfeld vorweisen konnte und
somit zwei Läufer einholen musste, um sein Ziel "Podest-
platz" zu erreichen, musste er mit ansehen, wie der bis dahin
Erstplatzierte bereits auf den ersten 500 Metern von seinem
Dobermann gezogen wurde und somit ein entsprechendes
Tempo vorlegte, dass einem nur angst und bange werden
konnte. Das Rohrhof-Team ging die Sache deutsche Meister-
schaft an, als wäre es in der Vorbereitung: Sie liefen IHR
Tempo. Anfangs sah das nicht vielversprechend aus, beim
Einlauf ins Stadion, also 4600 Meter später, hing die Leine
durch, was uns Laien Schlimmstes vermuten ließ. Wie sich
später herausstellte, wollte Posch nur kein Risiko mehr gehen,
in den letzten Kurven noch auszurutschen. Die Geraden je-
doch liefen sie in Sprintgeschwindigkeit. Ergebnis des gesam-
ten Laufes war die Tagesbestzeit (17:22 min) in seiner Alters-
klasse und die drittbeste Zeit überhaupt. Nach vier Stunden
war auch das Organisationsteam des dhv überzeugt, dass der
neue deutsche Meister mit 21 Sekunden Vorsprung in der
Altersklasse 41 aus Rohrhof kommt und hing die Listen aus.

Danach gab es für Posch und seinen Fanclub kein Halten
mehr. Bis in die späten Abendstunden wurde bei Livemusik
in Gesellschaft der anderen Sportler gefeiert. Den Rest der
zweitägigen Veranstaltung konnten sie dann als Zuschauer
genießen.
Ob Posch bereits während der Siegerehrung, zu der alle 508
Sportler nach Verbänden getrennt ins Stadion einliefen, reali-
sierte, was er mit seiner Leistung in seinem kleinen Verein
bewirken kann, ist ungewiss. Sehr sicher ist jedoch, dass er
Gefallen daran fand, bei einer deutschen Meisterschaft zu
starten (und zu siegen). Auch wird der Fanclub beim nächsten
Mal größer werden, denn nach dessen Erzählungen ist ein
solches Ereignis nicht nur für den Sportler einzigartig. Er hat
so weitere hundesportinteressierte Mitglieder animiert, bei
den nächsten größeren Veranstaltungen in Vereinsfarben
ihre/n Sportler zu unterstützen. Und damit müssen wir hof-
fentlich nicht warten, bis unser Wolfe im nächsten Jahr seinen
Titel verteidigen möchte.
fh

Bewegung Sport Gesundheit bei der
BEHINDERTENSPORTGRUPPE BRÜHL e.V.
Ausflug nach Trier

Wir bitten alle Teilnehmer am Tagesausflug bis um 7.15 Uhr
auf dem Parkplatz der Schillerschule Brühl zu sein, damit der
Bus pünktlich um 7.30 Uhr abfahren kann. Vielen Dank!

Übungsstunden
Die Ferien sind zu Ende.
Seit Montag, 08.09.2008, finden wieder alle Übungsstunden
wie gewohnt statt. Diese sind:

Montag
19.30-20.30 Uhr Koronargruppe in der Jahnhalle

Dienstag
18.00-20.00 Uhr Tischtennis, freies Training in der

Sporthalle Schillerschule, Eingang Ke-
gelbahn

Mittwoch
18.30-20.00 Uhr Gymnastik und Fußballtennis für

Männer
18.30-20.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik für Frauen,

beides Sporthalle Bildungszentrum
Brühl

Donnerstag
18.30-20.00 Uhr Tischtennis, freies Training in der

Sporthalle Schillerschule, Eingang Ke-
gelbahn

Donnerstag ab 2. Oktober
19.00-20.00 Uhr Schwimmen mit Wassergymnastik

im Hallenbad Brühl

Kegelverein 1974 Brühl e.V.
Kreisliga C Herren
SKC 82 Brühl 3 - KC SG 71. St. Leon 2 2533:2379
Mit einem neuen Heimrekord startete die 3. Mannschaft der
"Wilden Jungs" in die neue Runde. Gleich am Anfang über-
ragte der Stefan Bradneck mit 444 LP und die Brühler gingen
mit 123 LP Vorsprung in Führung. Im Mittelpaar wurde die
Hälfte der Führung eingebüßt. Doch im Schlusspaar brannte
durch Matthias Mückenmüller 455 LP und Alexander Bött-
cher, der Tagesbeste mit 460 LP, nichts mehr an. Wenn man
weiter so kegelt, hat man auch Chancen, um den Aufstieg mit-
zuspielen.
Einzelergebnisse: Stefan Bradneck 444 LP, Pietro Palazzo 387
LP, Pantaleo Palazzo 393 LP, Rene Kröner 394 LP, Matthias
Mückenmüller 455 LP und Alexander Böttcher 460 LP
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Bezirksliga 2 Herren
SKC 82 Brühl 2 - St Kr. Walldorf 3 5160:5209
Durch den Aufstieg im letzten Jahr darf die 2. Mannschaft
der "Wilden Jungs" endlich auch 200 Wurf Kegeln. Mit dem
St. Kr. Walldorf 3 kam gleich ein Gegner mit Bundesligaer-
fahrung. Somit war es gleich ein schweres Spiel für die Brüh-
ler. Zwar konnte das Starttrio noch 25 gute Holz für sich
holen, aber am Schluss musste man sich dann doch den Wall-
dorfern geschlagen geben. Während man noch ins Volle mit
54 Holz plus herausging, musste man sich dann im Abräumen
dennoch geschlagen geben. Nun hat man zwar ein Spiel verlo-
ren, aber dennoch verfügt die Mannschaft über das Potential,
den Klassenerhalt erreichen zu können.
Einzelergebnisse: Robert Bauer 863 LP, Jürgen Priester 888
LP, Uwe Böhm 865 LP, Gerd Kaasikas 830 LP, Helmut Lieb-
scher 861 LP und Manfred Lorenz 853 LP

Landesliga 1 Herren
SKC 82 Brühl 1 - KC Gut Holz Lampertheim 5296:5254
Auch in der Landesliga 1 bekam man es mit einem Club aus
Lampertheim zu tun. Diese zeigten dann auch, dass man nicht
gewillt war, einfach die Punkte in Brühl zu lassen. So führten
die Lampertheimer nach dem Starttrio mit 33 LP. Im Schluss-
trio konnten dann die Brühler in den ersten beiden Durchgän-
gen den Rückstand nur wenig verkürzen. Doch im Durchgang
3 war es dann so weit und die "Wilden Jungs" führten nun
mit 40 LP. Im letzten Durchgang konnten die Brühler sogar
noch 2 weitere LP gut machen und somit in der Landesliga 1
gleich mit einem Sieg starten. Da die nächsten beide Spiele
auswärts sind, waren diese beiden Punkte schon sehr wichtig
im Kampf um den Klassenerhalt. Nun darf man in Hocken-
heim im Kegelcenter kegeln. In der Vorbereitung konnte man
die Hockenheimer dort schlagen. Doch nachdem die Hocken-
heimer im DKBC-Pokal den Bundesliga-Club aus Darmstadt
schlagen und ebenfalls auch das erste Auswärtsspiel in Laden-
burg gewinnen konnten, wird es wohl ein ganz spannendes
Spiel werden. Vor 3 Jahren haben die "Wilden Jungs" noch
gegen Hockenheim 2 gespielt. Nun kann man endlich mal
gegen Hockenheim 1 kegeln. Da auch Brühl 2 gegen Hocken-
heim 2 spielt, wird die Unterstützung der Fans und der Kegler
schon stimmen, um die Punkte nach Brühl mitnehmen zu
können.
Einzelergebnisse: Markus Zirnstein 822 LP, Sebastian Rupp
847 LP, Jens Bernhard 901 LP, Marco Mergenthaler 900 LP,
Sebastian Böttcher 888 LP und Daniel Zirnstein 938 LP

Trainingszeiten
SKC 82 Brühl
immer dienstags zwischen 17.00 und 20.00 Uhr und
freitags zwischen 17.00 und 20.00 Uhr

KV Brühl
Jugendtraining
immer freitags zwischen 15.00 und 17.00 Uhr

Vorschau:

Samstag, 20.09.2008
2. Spieltag
Bezirksliga 2 Herren
11.30 Uhr: KSC 81 Hockenheim 2 - SKC 82 Brühl 2
Kreisliga C Herren
12.15 Uhr: KC 06/Blau-Weiß Ketsch 4 - SKC 82 Brühl 3
Landesliga 1 Herren
15.00 Uhr: KSC 81 Hockenheim 1 - SKC 82 Brühl 1

Sonntag, 21.09.2008
B-Jugend weiblich
11.00 Uhr: KV Brühl - KV Hambrücken
Kreisliga D2 gemischt
13.30 Uhr: DSKC Kronau 2 - SKC 82 Brühl 4

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abt. Handball
Damen
Nach der grandiosen Aufstiegssaison gilt es für die Damen
des TV Brühl, in der Landesliga Fuß zu fassen. Erfolgstrainer
Markus Pfeifer hat mit den gleichen Spielerinnen ein einge-
spieltes Team zur Verfügung. "Platz 6 müsste drin sein." Die
Mannschaften aus Großsachsen und der Vogelstang schätzt
er am stärksten ein. "Aber Angst haben wir vor niemandem."
Die Mannschaft des TV Brühl: Virginie Zimmermann, Sabine
Wacker, Lisa Heckmann, Anja Büchner, Kerstin Siebenlist,
Anja Hirsch, Kathrin Bock, Anja Hemmerich, Katja Reisin-
ger, Anita Gaisbauer, Kristina Neumüller, Sina Pietsch und
Manuela Konieczny
Trainer: Markus Pfeifer
ako

Weibliche C-Jugend

Erstmals hat sich eine weibliche C-Jugend aus Brühl für die
Badenliga (Gruppe Nord) qualifiziert. Die Trainerinnen
Kerstin Siebenlist und Jessica Stohner sind jedoch keinesfalls
gewillt, die Flinte vor den großen Namen ins Korn zu werfen.
"Wir wollen unser Spiel spielen und sehen, was dabei heraus-
kommt. Wir haben keinen Druck und streben einen Mittel-
platz an."
Die Mannschaft des TV Brühl: Lena und Lisa Naber, Jessica
Schneider, Viola Rettig, Jennifer Mazur, Melke Röschel, Isa-
belle Meisterung, Maike Renkert und Nathalie Grothe
Trainerinnen: Kerstin Siebenlist und Jessica Stohner
ako

Handballvorschau
20.09.2008
14.45 Uhr weibl. E-Jugend, Kreisstaffel 2

SSV Vogelstang - TV Brühl
15.30 Uhr männl. B-Jugend, Sonderstaffel

JSG Bergstraße - SG Brühl/Ketsch
19.30 Uhr Kreisklasse C, Männer

SSV Vogelstang 1b - TV Brühl 1B

21.09.2008
11.30 Uhr männl. E-Jugend, Kreisstaffel 3

SG Brühl/Ketsch - HG Oftersheim/Schwet-
zingen

13.00 Uhr weibl. C-Jugend, badische Oberliga Nord
TV Brühl - HSG Mannheim
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13.00 Uhr weibl. A-Jugend, Sonderstaffel
SV Waldhof - TV Brühl

13.45 Uhr weibl. D-Jugend, Kreisstaffel
SSV Vogelstang 1b - TV Brühl 1b

14.45 Uhr männl. C-Jugend, Sonderstaffel
SG Brühl/Ketsch - TSV/Amicitia Viernheim

16.30 Uhr Landesliga Nord, Damen
TV Brühl - TSV Germania Malsch II

16.45 Uhr männl. B-Jugend, Kreisstaffel
TSG 62 Weinheim 1b - SG Brühl/Ketsch 1b

17.00 Uhr männl. A-Jugend, Sonderstaffel
JSG Ilvesheim/Ladenburg - SG Brühl/Ketsch

18.30 Uhr Kreisliga Männer
TV Brühl - LSV Ladenburg

Abteilung Turnen

Walking
Möchten Sie auf einfache Weise wieder fitter werden?
Oder suchen Sie nach einer geeigneten Sportart, die Sie zu
jeder Jahreszeit, also auch in den Wintermonaten mit Spaß
fit hält?
Dann ist Walking genau das Richtige für Sie. Eine Runde
Walking an der frischen Luft verbläst alle grauen Gedanken
und gibt Ihnen Power und gute Laune.
Neugierig geworden?
Info erhalten Sie bei Jutta Gasior, Tel. 703370, und Gabi
Eckel, Tel. 947282.
U. Calero

Abteilung Boule

Trainingszeiten:
mittwochs ab 17.00 Uhr und samstags ab 14.00 Uhr
Gespielt wird auf dem Gelände des TV Brühl, Wiesenplätz 2
in Brühl.
Info: Jürgen Jurcicek, Tel. 06202/71937
E-Mail: jjurcicek@web.de
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage
www.turnverein-bruehl.de

Wandergruppe "Dicker Zeh"

Ausflug Thüringer Wald
Abfahrt am Donnerstag, 25. September, um 7.00 Uhr Mess-
platz Brühl.
U. Calero

Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

Abteilung Fußball
FV Brühl empfängt Diehlheim
Kai Rohr und Marco Annese erzielten zwar die ersten Tore
für den FV Brühl der Landesliga-Saison 2008/2009, am Ende
stand die Weber-Elf allerdings erneut mit leeren Händen da.
3:2 für die SG Oftersheim lautete der ernüchternde Endstand,
der Fehlstart in die neue Saison war somit perfekt. Am Sonn-
tag um 15.00 Uhr gegen die SG Diehlheim steht der FVB
daher enorm unter Druck, mit einer erneuten Niederlage
würde Brühl in dieser frühen Phase der Saison bereits den
Anschluss an die Nichtabstiegsplätze verlieren. Dielheims
Spielertrainer Thorsten Damm, Sohn des langjährigen Brüh-
ler Fußball-Abteilungsleiters Lothar Damm, ist es gelungen,
eine schlagkräftige Mannschaft zu formen, die dem FVB alles
abverlangen wird.
Weiter in der Erfolgsspur befindet sich der FV Brühl 2 in der
Fußball-Kreisklasse A. Auch durch einen 1:0-Rückstand in
Plankstadt ließ sich die Elf von Trainer Thomas Jöhl nicht
beirren und gewann am Ende hoch verdient mit 3:1. Am
Sonntag um 13.00 Uhr gegen den Aufsteiger Fortuna Edingen
will die Mannschaft an die guten Leistungen anknüpfen und
mit einem Sieg zumindest den zweiten Tabellenplatz vertei-
digen.
Die Privatmannschaft empfängt am Sonntag um 9.00 Uhr den
SV Grün Weiß Waldhof.

Juniorenspiele am Samstag:
A-Jun., 17.00 Uhr FVB - SG HD Kirchheim
B2-Jun., 15.15 Uhr FVB - SV 98 Schwetzingen 2
D1-Jun., 14.00 Uhr FVB - DJK Feudenheim
E1-Jun., 12.30 Uhr FVB - SV 98 Schwetzingen 3
E2-Jun., 13.30 Uhr FVB TSG Eintracht Plankstadt 2
B1-Jun., 15.30 Uhr FC Astoria Walldorf - FVB
C1-Jun., 14.30 Uhr VfL Neckarau 2 - FVB
D2-Jun., 14.45 Uhr Spvgg 03 Ilvesheim 3 - FVB

vm

Alle FVB-Juniorenteams in Siegerlaune
Die Brühler D1-Junioren von Jörg Ertl und Marcus Kunusch
starteten in ihrem ersten Saisonspiel beim SC Pfingstberg-
Hochstätt gleich erfolgreich mit einem 3:1-Sieg in die neue
Spielrunde. Die C1-Junioren von Erwin Schön empfingen
gleich in ihrem ersten Heimspiel das Team vom VfR Mann-
heim. Bei strömendem Regen taten sich beide Mannschaften
schwer, ins Spiel zu finden. Die Brühler engagierten sich aller-
dings mehr und erzielten rund 10 Minuten vor dem Schluss-
pfiff durch einen Distanzschuss den verdienten 1:0-Sieg-
treffer.

Im anschließenden Spiel empfingen die B-Junioren um Trai-
ner Andres Medina Lopez (Co Claudio Glässer, Betreuer
Thomas Jeutter) mit dem SV Langensteinbach den Viertplat-
zierten der letzten Verbandsliga-Saison. In einer überragen-
den Heimspielpremiere siegten die Brühler deutlich mit 5:0
und stehen nun auf Platz 5 der Verbandsliga. Die A-Junioren
trafen auswärts bei TSG/Eintracht Plankstadt auf den erwar-
tungsgemäß schweren Gegner. Zur Pause lag das Team um
Christian Lösch (Co Stefan Abel) bereits mit 2:0 in Rück-
stand. In der 2. Spielhälfte gelang dem FVB nach einer kämp-
ferisch überzeugenden Leistung dann doch noch der Sieg mit
2:3 Treffern. Die A-Junioren stehen nach 2 Spielen und 2
Siegen auf Platz 1 der Landesliga Rhein-Neckar.

Spielberichte der A- und B-Junioren sind nachzulesen unter
www.fv-bruehl.de

Ausstellung 75 Jahre Brühler Landsportfest ein voller Erfolg
Trotz sehr schlechten Wetters am ersten Tag des 75. Brühler
Landsportfestes betrachteten ca. 150 Besucher/innen die von
Stefan Hoffmann und Hans Motzenbäcker zusammenge-
stellte Rückschau von 75 Jahren. Neben Zeitungsberichten,
Plakaten, Einladungen (Ausschreibungen) und Bildern waren
auch alle Arten von Urkunden früherer Jahre zu sehen - da-
runter auch eine Urkunde vom 2. Landsportfest 1933 für ei-
nen 3. Platz im Wehrsportdreikampf sowie auch zwei Urkun-
den von Paul Mitsch aus Schwetzingen vom 15. Landsportfest
1948. An diesem nahm auch Roland Präg aus Rohrhof teil,
der somit sein 60. Landsportfest erlebte. Prominenteste Besu-
cherin war Claudia Reidick (Zaczkiewicz), die 1988 in Seoul
die Bronzemedaille über 100 m Hürden gewann. Sie war mit
ihrer Schülergruppe aus Grünstadt gekommen. Sie selbst hat
auch schon als Schülerin am Landsportfest teilgenommen. Pe-
ter Dewitz fachsimpelte zwei Tage lang mit alten Kameraden;
er hatte ab 1957 achtmal hintereinander den Hochsprung ge-
wonnen. So wurden sehr viele Erinnerungen wachgerufen -
insbesondere auch unter den anwesenden früheren Vorstän-
den Erwin Kalisch, Walter Schleich und Horst Fröhlich sowie
dem FVB-Seniorenstammtisch, der sich am Sonntagmorgen
am Sportplatz traf.

Auch Bürgermeister Dr. Ralf Göck, der früher viele Berichte
über das Landsportfest schrieb, schaute vorbei und nahm
dann auch einige Siegerehrungen für die jungen Athletinnen
und Athleten vor. Die Ausstellung ist noch 10 Tage im Club-
haus des Fußballvereins Brühl jeweils ab 17.00 Uhr zu besich-
tigen.

hm
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Abteilung für
Selbstverteidigungsarten
Selbstverteidigungskurse in der Abteilung für Viet Tu Ve
Die Abteilung für Selbstverteidigungsarten - Viet Tu Ve bie-
tet nunmehr, nach dem Ende der Sommerferien, wieder neue
Kurse in der vietnamesischen Selbstverteidigungsart "Viet Tu
Ve" an. Schwerpunkt des Trainings ist nicht nur das Erlernen
der Selbstverteidigung an sich, sondern vielmehr auch und die
Schulung des Selbstbewusstseins sowie die Übung von Medi-
tation.
Neue Kurse werden für alle Altersgruppen angeboten.
Zu einem Probetraining (drei Probetrainingseinheiten sind
kostenlos möglich) laden wir Sie recht herzlich ein.
Wir trainieren im Kraftraum unterhalb der Schillerschule.
Den Weg dorthin haben wir für Sie ausgeschildert.

Trainingszeiten:
Kinder:
donnerstags, 17.30 - 19.00 Uhr
freitags, 17.00 - 18.15 Uhr
Jugendliche und Erwachsene (Training kann, muss jedoch
nicht kombiniert werden)
dienstags, 20.00 -21.30 Uhr
mittwochs, 18.00 - 19.30 Uhr
freitags, 19.00 - 20.30 Uhr

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.
Fußballvorschau:
Gastspiel in Pfingstberg-Hochstätt
Am Sonntag, 21.09.2008, sind die Fußballer des Sportvereins
Rohrhof 1921 e.V. bei SC Pfingstberg-Hochstätt zu Gast. Die
Pfingstberger rangieren mit einem Punkt auf dem 13. Tabel-
lenplatz. Nach dem Heimsieg sollten die Rohrhofer bestrebt
sein, den ersten Auswärtssieg einzufahren. Spielbeginn ist um
15.00 Uhr.
Die zweite Mannschaft spielt am kommenden Sonntag bei
der Vertretung von SC Pfingstberg-Hochstätt II und möchte
den Aufwärtstrend der letzten Wochen beibehalten. Spielbe-
ginn ist um 13.00 Uhr.
C.S.

Junioren:
Samstag, 20.09.2008
B-Jugend: SVR - FV 08 Hockenheim II 14.45 Uhr
C-Jugend: Badenia Hirschacker - SVR 14.30 Uhr
D-Jugend: SVR - Spvgg Ketsch III 13.30 Uhr
E-Jugend: SV Schriesheim III - SVR 13.30 Uhr
Sonntag, 21.09.2008
A-Jugend: TSV Neckarau - SVR 10.30 Uhr

SV Rohrhof - SC Olympia Neulußheim 4:1 (0:0)
Beide Mannschaften spielten von Beginn an mutig nach
vorne. Die Partie wurde intensiv mit vielen harten Zweikämp-
fen geführt, was vor allem immer wieder Daniele Parisi zu
spüren bekam. In der 38. Minute war es schließlich auch Pa-
risi, der die erste nennenswerte Chance hatte.
Nach der Pause erwischte Rohrhof einen Traumstart. Neuluß-
heim ließ Christoph Popp ungestört durchs Mittelfeld laufen,
sodass dieser keine Mühe hatte, Bronner zu überwinden (48.).
Rohrhof drängte Neulußheim nun häufig in die eigene Hälfte.
Folglich häuften sich die Chancen der Rohrhofer, die jedoch
keinen Erfolg hatten. Mitten in dieser Druckphase stellte ein
SON-Konter, den Robin Shtufi zum 1:1 nutzte, den Spielver-
lauf auf den Kopf (58.).
Rohrhof übte danach aber weiterhin viel Druck auf die Gäste
aus. Keine zehn Minuten nach dem 1:l wurden die Gastgeber
für ihre Mühen belohnt, als Timo Grawe eine Parisi-Flanke
nutzte (66.). Während Rohrhof in der Folge auf die Entschei-
dung drängte, war vom SON nicht mehr viel zu sehen. Die
einzig gute Neulußheimer Chance in der zweiten Hälfte ver-

gab Flock. Bei Rohrhof dagegen war es wieder Timo Grawe,
der mit dem 3:l für die Vorentscheidung sorgte (82.). Daniele
Parisi traf noch zum 4:l-Endstand (89.).

SV Rohrhof II - Türkspor Mannheim II 2:2 (2:0)
Der SVR hatte einen Traumstart. Pfefferkorn fand mit zwei
herrlich getretenen Freistößen Sven Michel - 2:0 nach zehn
Minuten und damit scheinbar auf der Siegerstraße. Allerdings
trat Jahn im Zweikampf nach und sah folgerichtig rot (15.).
Von nun an waren die zuvor harmlosen Gäste dominierend,
rannten jedoch meist kopflos an. Das 2:1 fiel durch einen
Kopfball (62.), der Unparteiische übersah hierbei eine klare
Abseitsposition. Rohrhof hatte durch Jäger und Oswald nur
Chancen. Die Gäste jedoch nutzten ihre Überzahl ein zweites
Mal (70.). Der eingewechselte Kulpinski hatte den Siegtreffer
auf dem Fuß, scheiterte aus kurzer Distanz. Im Gegenzug
hielt Schlussmann Hahn wenigstens noch einen Punkt fest.

Jugendabteilung
Geänderte Trainingszeiten bitte beachten!
Neue Trainingszeiten für F- und E-Junioren und Bambini,
jeweils dienstags, 16.45 bis 18.00 Uhr und donnerstags, 16.30
bis 17.45 Uhr

Angelsportverein 1946
Rohrhof e.V.

Einladung zum Helferessen
Am Samstag, den 20.09.2008, ab 17.00 Uhr, ist es wieder so
weit! Das Fischerfest liegt hinter uns, und die dabei verlore-
nen Kräfte und die zwangsläufig entstandenen Aufregungen
sind schon in Vergessenheit geraten. Doch jetzt steht das
nächste Fest vor der Tür, denn die Vereinsspitze möchte an
diesem Abend alle Helferinnen und Helfer, die rund um das
4-tägige Fischerfest selbst tatkräftig mitgeholfen haben, zu
einem Essen einladen. So mancher Schweißtropfen ist beim
Zeltaufbau, während des Festes und auch beim Abbau ge-
flossen. Nur durch die aktive Unterstützung zahlreicher Mit-
glieder konnte dieses Großereignis erneut gemeistert werden.
Die Einladung zum Helferessen soll Anerkennung und zu-
gleich ein großes Dankeschön für die geleistete Arbeit sein.
Auf ein persönliches Einladungsschreiben wurde aus Zeit-
gründen verzichtet. Mit dieser Veröffentlichung soll der in
Betracht kommende Personenkreis angesprochen werden,
der von unserem Vereinsvorsitzenden Uwe Kanehl nicht er-
reicht und persönlich eingeladen werden konnte. Um pünktli-
ches Erscheinen vor der Vereinshütte wird gebeten.
Gbm.

Angelsportverein Frühauf Brühl 1949 e.V.

Am Sonntag, den 07.09.2008 sollte das SG-Brühl-Freund-
schaftspokalangeln stattfinden. Leider traten die Sportkame-
raden der SG Brühl nicht an und so konnte der Frühauf den
Freundschaftspokal kampflos gewinnen. Da dieses Angeln in
die Vereinswertung geht, wurde das Angeln vom Frühauf al-
lein durchgeführt.
Stefan Dobrotka gelang an diesem Tag nach einem 2. Platz
sein dritter Saisonerfolg mit 2.630 Punkten und konnte damit
schon im vorletzten Angeln den Sieg in der Vereinsmeister-
schaft feiern. Dietmar Gusek lag mit 2.370 Punkten knapp
dahinter und kam auf den zweiten Platz. Den dritten Platz
errang mit 1.260 Punkten Herbert Jeckel.
Trotz des frühzeitigen Sieges in der Vereinswertung von Ste-
fan sind die nachfolgenden Plätze gleich von mehreren Ang-
lern heiß umkämpft und die Entscheidung um die Plätze 2-5
werden erst beim letzten Angeln der Saison, dem Aban-
geln, fallen.
Treffpunkt zum Abangeln ist um 12.00 Uhr am Brühler Mess-
platz. Der Angelbeginn ist für 13.30 Uhr vorgesehen. Am
30.09.2008 findet um 19.00 Uhr die Sitzung zu diesem Angeln
in unserem Vereinsheim statt.
Strecken und Terminänderungen sind dem Sportwart vorbe-
halten.
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Schachfreunde 1946 Brühl e.V.
Blitzturnier
Das Blitzturnier des Monats September wurde von nur 7 Teil-
nehmern bestritten. Eine regere Beteiligung wäre wünschens-
wert. Diesmal teilten sich Matthias Kramer und Norman Fel-
linger den Sieg. Den zweiten Platz erreichte Klaus Drobel. In
der Jahreswertung führt weiterhin Norbert Blum mit großem
Vorsprung vor Matthias Kramer, Klaus Drobel und Nor-
man Fellinger.

Ankündigung Themenabend
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe "Schach und darüber
reden" findet am Freitag, dem 19.09., um 20.00 Uhr ein The-
menabend über Endspiel-Datenbanken statt. Im Endspiel -
so nennt man das Stadium einer Partie, wenn nur noch wenige
Figuren auf dem Brett sind - verfügt man heute dank Compu-
terhilfe über vollständiges Wissen. Nach einer Einführung in
das Thema wird an vielen Beispielen der praktische Nutzen
für Spiel und Training diskutiert. Zu diesem Abend sind be-
sonders unsere Jugendspieler aber auch interessierte Gäste
herzlich eingeladen. Der Themenabend wird von unserem Ju-
gendleiter Norbert Blum moderiert.
Die Übungsstunden finden wieder wie gewohnt statt.
Ort: Alte Schule in Brühl, Hauptstraße
jeden Freitag - außer an Feiertagen - ab 20.00 Uhr
Blitzturnier ist jeweils am ersten Freitag des Monats, dazu
sind Gäste jederzeit willkommen.
Für die Jugendlichen, nachdem die Ferien zu Ende gegan-
gen sind:
jeden Freitag - außer an Feiertagen - von 18.30 bis 20.00 Uhr

Dartclub DC "Zur Traube"
Brühl
Knapper Erfolg
2. Spieltag der DSAB-Rhein-Neckar-Dart-Liga
Einen Sieg verbuchte die 1. Mannschaft in ihrem zweiten Spiel
zu Hause gegen den Dartclub "White Weck" aus Heppen-
heim. Nach gewonnenen Doppeln konnte sich die 1. Mann-
schaft in der ersten Hälfte der Begegnung eine Führung von
8:2 verschaffen, die zum Ende der Partie, geprägt von Kon-
zentrationsschwächen, verspielt wurde, so dass erst das letzte
Spiel von Jens Blaschke den Sieg sicherte.
So gewann man am Ende mit 10:8 dieses Spiel.
Bester Einzelspieler war mit 4:0 Spielen Jens Blaschke.

Vorschau:
Die 1. Mannschaft spielt am Montag, den 22. September zu
Hause gegen den Dartclub "DC Heidelberg l". Wir wünschen
allen Spielern ein "Good Dart".
Alle Ergebnisse und Tabellen sind unter www.dc-zur-trau-
be.de nachzulesen.
W. Wessely

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.
Bodenseefahrt
Sie gingen mal wieder auf große Fahrt, die Kanuten vom WSV
Brühl 1933 e.V. An einem Dienstag im Juli trafen sie sich am
Bootshaus, um die Boote zu verladen. Am Mittwoch fuhren
sie mit einem 7er-Canadier, drei 2er Kajaks und zwei 1er
Kajaks bei sonnigem Sommerwetter nach Singen an den Bo-
densee. Zehn Paddler haben die Komfortvariante gewählt
und bezogen nach der Ankunft ihre Hotelzimmer. Acht der
Brühler Kanuten quartierten sich auf dem Campingplatz des
Kanuclubs Singen ein. Beide Unterkünfte liegen dicht beiei-
nander direkt am Bodensee.
Für den darauf folgenden Tag hatte Petrus einen Ruhetag
verordnet, es regnete in Strömen. Als Ausgleich zum Paddeln

wurde in Friedrichshafen das Zeppelinmuseum besucht. Da
kamen gleich heimatliche Gefühle auf, wurden doch in frühe-
ren Zeiten einige Teile des legendären Fluggeräts auch in
Brühl gebaut.
Um Petrus für die nächsten Tage um besseres Wetter zu bit-
ten, besuchte eine Abordnung der Brühler Paddler das Klos-
ter und die barocke Wallfahrtkirche in Birnau. Und siehe da,
es hat geholfen. Am nächsten Tag, dem Freitag, strahlte die
Sonne bei leichtem Wind über dem sommerlichen Bodensee.
Die Gunst des schönen Wetters wurde für eine Paddel-Um-
rundung der Insel Reichenau genutzt. Hierzu transportierte
ein Teil der Paddler seine Boote nach Reichenau. Jedoch die
"Hard-Core"-Paddler der Brühler Truppe starteten in Iznang
und paddelten über den Bodensee (Zellersee ca. 6,5 km), um
sich dann mit den anderen Kanuten zur gemeinsamen Umrun-
dung (11 km) der Insel Reichenau zu vereinen.
Während der ganzen Tour herrschte leichter Gegenwind, und
da die Abordnung zum Kloster am Vortag bei ihrer Bitte um
gutes Wetter wohl etwas zu viel des Guten getan hat, schien
die Sonne gnadenlos vom Himmel und einige Paddler erlitten
den ersten Sonnenbrand. Zum Ausgleich der sportlichen Be-
tätigung besuchten die Brühler am Abend den Töpfermarkt
in Iznang, der in stimmungsvolles Kerzenlicht getaucht war.
Am darauf folgenden Samstag strahlend blauer Himmel und
Sonne pur - was ein Klosterbesuch doch alles bewirken kann.
An diesem traumhaft schönen Tag paddelten die Brühler Ka-
nuten in zwei Gruppen den teilweise durch die Schweiz füh-
renden und auf weiten Strecken naturbelassenen Hochrhein.
Die "Normalos" von Wangen bis Schaffhausen (25 km) und
die "Hard-Core"-Paddler von Iznang bis Schaffhausen (38
km).
Der Sonntag war Rückreisetag. Bei kühlem Wetter mit be-
decktem Himmel fuhren die Brühler Paddler zurück zum hei-
mischen Bootshaus, wo der Tag bei gemütlichem Zusammen-
sein und Essen und Trinken ausklang. So enden alle Paddel-
touren der Brühler (dieses gemeinsame Gelage am Ende je-
der Paddeltour erinnert an das Ende der Geschichten von
Obelix und Asterix).
Organisiert hatten dieses wunderschöne Paddelerlebnis Gud-
run Gredel und Andreas Körner mit besonderem Dank an
Wolfgang Zobeley für die Führung (7er-Canadier) auf dem
Wasser.

Country Club Brühl
Buffalo’s
Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Howdy Buffalo’s

Tanztrainings der Buffalo’s im Sport-Center
Die Buffalo’s führen ab sofort mittwochs ihr Tanztraining
durch. Ab 19.15 Uhr beginnt der Kurs für Anfänger. Gegen
20.15 Uhr dürfen dann die fortgeschrittenen Linedancer tan-
zen. Gäste und Interessierte sind zu den Trainingsabenden im
"Sport-Center Luftschiffring 6, 68782 Brühl, recht herzlich
eingeladen.



Freitag, 19. September 2008 Brühler Rundschau Nummer 38 / Seite 23

Achtung, das Tanztraining findet ab sofort mittwochs statt!

Freitag, 19. September 2008, ab 19.00 Uhr
Clubabend auf der Buffalo-Ranch

Buffalo’s treten beim Familientag 100 Jahre Mercedes-Benz
Werk Mannheim auf

Am Samstag. den 13. September trafen sich über 40 Buffalo’s
mittags auf der Buffalo-Ranch, um gemeinsam im Konvoi
nach Mannheim ins Motorenwerk zu fahren. Kurze Zeit spä-
ter wurde der Buffalo-Konvoi schon zersprengt, denn wenn
die Buffalo’s im Konvoi fahren, hat das bisher noch nie funkti-
oniert. Schon gar nicht bei strömendem Regen. Endlich ange-
kommen durften die Fahnenträger und Linedancer das erste
Mal, an das sich Lilly erinnern kann, über einen roten Teppich
laufen. Rainer Schäfer hatte für die Auftrittgruppe in der
Nähe der Auftrittsbühne Detroit einen Aufenthaltsraum or-
ganisiert und somit wartete man gespannt auf den ersten Auf-
tritt. Doch der Wettergott meinte es an diesem Tag nicht
besonders gut mit der Auftrittsgruppe. Bei strömendem Re-
gen präsentierten sich Fahnenträger, Südstaatler, Lindance-
rinnen und Linedancer vor dem Publikum. Auch eine Tanz-
darbietung von Christian Sildatke auf dem teilweise über-
dachten RNF-Truck wurde vorgestellt. Mittlerweile war das
Buffalo-Outfit regelrecht durchnässt. Somit mussten sich alle
nach dem Auftritt erst einmal trocknen. Dies war das erste
Mal in der Auftrittgeschichte der Buffalo’s, bei dem in Pfüt-
zen Lindance getanzt wurde.
Es machte aber der guten Stimmung keinen Abbruch, denn
eine Gruppe der Buffalo’s wurde anschließend von Rainer
Schäfer zu einem Rundgang durch die Motorenwerke geführt.
Sehr interessant ließ man sich das Fachwissen erklären und
genoss die Atmosphäre, denn es sollte ja noch ein weiterer
Auftritt folgen. Andere stärkten sich oder besuchten die ein-
zelnen Stationen auf dem Werksgelände, wie die Bühne Ka-
wasaki oder Sao Paulo. Überall, wo die Buffalo’s gesichtet
wurden, fragte man, "wo sie denn auftreten?". Fachkundig
gab man Auskunft und der zweite Auftritt ließ nicht lange
auf sich warten. Vor der Bühne Detroit versammelten sich
Hunderte von Zuschauern. Man munkelt, es sollen bis zu
40.000 Personen an diesem Tag bei Daimler gewesen sein.
Jedenfalls mussten sich die Fahnenträger und Lindancer beim
Einmarsch regelrecht den Weg freilegen. Durch die Gasse
marschiert, aufgestellt, und schon wurde das neue Showpro-
gramm allen Zuschauern bei trockenem Wetter präsentiert.
Eine absolute Glanzdarbietung der Buffalo’s war zu sehen.
Tosender Beifall bestätigte dies. Anschließend wurde ausmar-
schiert und es ging zum gemütlichen Teil über. Allen Teilneh-
menden gilt herzlicher Dank. Die lange Vorbereitung hatte
sich gelohnt, denn die Buffalo’s trainierten mehrere Monate
für diesen ganz besonderen Auftritt bei Daimler.
Nähere Infos auch unter www.buffalos-bruehl.de.
Keep it country and so long!

TanzSportClub Kurpfalz e.V.

Kampf den Fettpölsterchen!
Aerobic im TSC Kurpfalz

Eine schlanke, sportliche Figur, dazu noch körperlich fit sein -
wer möchte das nicht haben? Sport ist noch immer der beste
Weg, um diese Ziele zu erreichen.
Unsere Aerobic-Gruppe bietet hierzu eine Chance! An jedem
Dienstag um 20.00 Uhr treffen sich unsere Aerobic-Damen
unter dem Motto "Sport um 8" in der Turnhalle des SV-
Clubhauses in der Gartenstraße 45 in Brühl-Rohrhof und ge-
hen unter der Anleitung von Uschi Traxler die Pölsterchen
an Bauch, Beinen und Po an. Und das sichtlich erfolgreich!
Und damit die Muskulatur und die Gelenke nicht einrosten,
wird danach gestretcht. Alle sind keine Profis, so dass auch
weniger Geübte hier einsteigen können! Was man braucht
sind bequeme Kleidung, Turnschuhe und ein Handtuch (bzw.
Sportmatte) für die Bodenübungen.
Und hin und wieder unternimmt die Gruppe auch einmal
etwas gemeinsam, z.B. eine Wanderung ...
Lust bekommen? Mehr Informationen gibt Ihnen gerne un-
sere Trainerin. Rufen Sie einfach mal an (Tel. 06202/271757).

NABU Schwetzingen & Umgebung
Aktivisten gesucht!
NABU Schwetzingen & Umgebung sucht Mitstreiter
Wir, der Naturschutzbund NABU, Gruppe Schwetzingen &
Umgebung, sind seit 1995 in der Stadt Schwetzingen und den
Gemeinden Brühl, Ketsch, Oftersheim und Plankstadt in Sa-
chen Natur- und Artenschutz aktiv. Der Schutz, Erhalt und
die Förderung von Lebensräumen unserer heimischen Tier-
und Pflanzenwelt ist eine unserer wichtigsten Aufgaben. Die
Beratung und Information der Bürger, z.B. über naturnahe
Gartengestaltung, Teichberatung und das Anbringen von Vo-
gel- und Fledermausnisthilfen sind weitere Schwerpunkte un-
serer Tätigkeit. Gemeinsam mit dem Tierschutzverein
Schwetzingen und Umgebung e.V. ist eine Igelauffangstation
in Planung.
Wir suchen Menschen, die sich in ihrer Freizeit sinnvoll für
die Gemeinschaft einsetzen und ihren Kindern und Enkeln
eine intakte Natur hinterlassen möchten.
Wenn Sie sich für heimische Pflanzen, Amphibien, Reptilien,
Vögel oder gar für Insekten begeistern können, dann sind Sie
bei uns richtig. Unser Aktivennetzwerk besteht aus etwa 8
Personen unterschiedlichsten Alters und Berufen. Für Kinder
im Alter von 7-12 Jahren bietet sich die Möglichkeit, bei unse-
rer Jugendgruppe "Die wilden Füchse" mitzumachen.
Schauen Sie einfach mal bei unserem Stammtisch vorbei. Wir
treffen uns einmal im Monat um 20.00 Uhr in der Gaststätte
"Pazza’s Garden", Zähringer Str. 5, in Schwetzingen. Die
nächsten Termine sind am 22.09., 20.10., 24.11. und
15.12.2008.
Wenn Sie sich vorab informieren möchten, so melden Sie sich
bei Peter Sandmaier, Tel. 06202/126835,
E-Mail: juenky@gmx.de
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Was sonst noch
interessiert

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen
verbunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luft-
schadstoffe und Treibhausgase und für die Erweiterung der
knapp gewordenen Deponieflächen wird wertvolle Land-
schaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht
gleich zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Ge-
genstände zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter Tel. 2003-
89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:
1 Rudertrainer, leicht defekt, an Bastler Tel. 780193
1 Unterbau-Dunstabzugshaube, braun,

funktionsfähig Tel. 77739
1 Rasenkehrmaschine Tel. 4090130

Einladung zum Kinderkleider-Flohmarkt in Brühl
am Samstag, 20. September 2008, ab 13.00 Uhr unter der Per-
gola der Schillerschulsporthalle Brühl.
Teilnehmen können Eltern, die Kinderkleidung anzubieten
haben, sowie Jungen und Mädchen, die ihr Spielzeug verkau-
fen möchten.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, jedoch kann man sich
mit der Initiatorin, Gemeinderätin Gabriele Rösch, Tel.
72800, ab 17.00 Uhr in Verbindung setzen.
Für das leibliche Wohl werden Kaffee und Kuchen, sowie
alkoholfreie Getränke angeboten. Der Erlös aus dem Ku-
chenverkauf und Standgeld kommt der Nachbarschaftshilfe
Brühl zugute.
Bitte benutzen Sie die Parkplätze hinter dem Hallenbad und
am Freibad, in der Ormessonstraße darf nur halbseitig in
Richtung Schule auf der rechten Seite geparkt werden.
GR

B+O-Seniorenzentrum Brühl
Herbstfest mit Modenschau

Am Donnerstag, dem 25. September 2008 lädt das B+O-Se-
niorenzentrum ab 14.00 Uhr alle Bewohner, Angehörigen und
Interessierte zu einem zünftigen Herbstfest in die Mannhei-
mer Landstr. 25 ein. Im B+O ist es seit jeher Tradition. ge-
meinsam die schönen Seiten dieser Jahreszeit mit allen Sinnen
zu genießen und zu feiern. Für das leibliche Wohl der Gäste
ist mit neuem Wein und Zwiebelkuchen bestens gesorgt und
auch die Unterhaltung wird an diesem Nachmittag mit Sitz-
tanzvorführungen und hausgemachter Quetschkommoden-
Musik nicht zu kurz kommen. Um 15.00 Uhr präsentieren
B+O-Senioren die neue Kleiderkollektion des Senior-Shops
für die kommende kühlere Jahreszeit. Nicht nur die Bewoh-
ner des B+O-Seniorenzentrums haben hier die Möglichkeit,
sich flotte, seniorengerechte Kleidung auszuwählen. Alle inte-
ressierten Besucher sind eingeladen, sich in gemütlicher At-
mosphäre und in aller Ruhe neu einzukleiden.
Wer sich für das Leistungsangebot des B+O-Seniorenzent-
rums, die Tagespflege oder den Therapiegarten interessiert,
kann sich alles gerne zeigen und erläutern lassen.

Pro Seniore Residenz Brühl
Kinosondervorstellung des Films "An Ihrer Seite" im Rah-
men des Weltalzheimertag 2008

Seit 50 Jahren sind Fiona (Oscar-Gewinnerin Julie Christie)
und Grant (Gordon Pinsent) verheiratet; seine vereinzelten
Seitensprünge sind Jahrzehnte her und Fiona hat ihm verzie-

hen. Gelegentlich macht sie noch Andeutungen, die für Span-
nungen sorgen, dennoch verspricht der Lebensabend glück-
lich zu werden - bis Fiona immer stärker unter Gedächtnisver-
lust leidet und man Alzheimer bei ihr diagnostiziert.
Der Film handelt von der Kraft der Erinnerung und einer
Liebe, wie sie erst durch ein langes gemeinsames Leben voller
Höhen und Tiefen entstehen kann. Eine Hommage an die
sensationelle Julie Christie - erzählt mit beeindruckender Ein-
fühlsamkeit, leiser Ironie und ohne einen Hauch von
falschem Kitsch.
Veranstalter ist die Pro Seniore Residenz Brühl in Koopera-
tion mit der VHS Schwetzingen und der kirchlichen Sozialsta-
tion Schwetzingen.
Montag, den 22. September 2008, um 20.30 Uhr im Luxor
Kino in Schwetzingen. Der Eintritt ist frei.
Der Film dient dabei als Auftakt für die ab Montag,
29.09.2008, in der Pro Seniore Residenz Brühl beginnende
modellhafte und mit Preisen ausgezeichnete Schulungsreihe
der Alzheimer Gesellschaft "Hilfe beim Helfen", die sich an
Angehörige von Demenzkranken richtet, denn pflegende An-
gehörige sind oftmals psychisch und physisch stark belastet.
Ziel der jeweils montags stattfindenden Seminarreihe ist es,
die Lebensqualität sowohl von pflegenden Angehörigen als
auch von Demenzkranken zu verbessern. Inhalte der Semi-
narreihe sind grundlegende Informationen über das Krank-
heitsbild, Umgang mit den Demenzkranken, Informationen
zu rechtlichen und finanziellen Fragen und Aufzeigen von
Entlastungsmöglichkeiten für pflegende Angehörige. Die
Schulungsreihe wird unterstützt von der AOK Rhein Neckar
Odenwald und der VHS Schwetzingen.
Nähere Infos und Anmeldung in der Pro Seniore Residenz
Brühl, Tel. 858-09.

Mitgliederversammlung der
Lebenshilfe Schwetzingen - Hockenheim e.V.
Zur jährlichen Mitgliederversammlung lädt die Lebenshilfe
Schwetzingen-Hockenheim e.V. für Mittwoch, 24. September
2008, 20.00 Uhr in den Kindergarten Sonnenblume, Im Sude-
tenring 2 in Schwetzingen, herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Beschlussfassung der Tagesordnung
3. Ergebnis aus dem Arbeitskreis

"Organisationsentwicklung der Lebenshilfe Schwetzin-
gen-Hockenheim e.V.

4. Erläuterungen zur Satzungsänderung und der Wahl-
ordnung

5. Beschluss der neuen Satzung und der Wahlordnung
6. Bericht über den aktuellen Stand "Offenes Haus der Le-

benshilfe" und Kindergarten Sonnenblume in Oftersheim
7. Stand der Arbeiten beim Wohnhaus Hockenheim
8. Verschiedenes

Der Vorstand der Lebenshilfe Region Schwetzingen-Ho-
ckenheim e.V. würde sich über ein reges Interesse seiner
Mitglieder freuen.

Freier Waldorf Kindergarten Schwetzingen
Die Theatergruppe "Kumpanei", bestehend aus Eltern und
Mitarbeitern des Freien Waldorfkindergartens Schwetzingen,
lädt ein zum Kriminalstück "INFARKT" von Hub Fobel.
Von zwei miteinander befreundeten Ehepaaren hat der Mann
des einen und die Frau des anderen Paares ein Verhältnis
miteinander. Nach einem stürmischen Beisammensein stirbt
die ehebrecherische Frau an den Folgen eines Herzinfarktes.
Danach leitet ihr Liebhaber alles in die Wege, um sich der
sterblichen Überreste zu entledigen. Das funktioniert zuerst
gut, allerdings wird nach einigen Tagen die Leiche gefunden
und der betrogene Ehemann muss seine bessere Hälfte identi-
fizieren. Dabei kommt heraus, dass seine Gattin an Gift ge-
storben ist.
Von diesem Moment an brauen sich, in Form von allerhand
Beweisen, dunkle Wolken über dem Kopf des Liebhabers
zusammen und demaskieren ihn als ...


